
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1912

27.7.1912 (No. 206)



Be,n, » pre1 « :
tz, Karlsruhe und Bor -
»rteu : frei ins Hans
<,ellefertviertrtzLL1 .W,
an den Ausgabestellen ad-
»eholt mouatl. SO Pfennig .
KnswärtS frei ins
Haus geliefert viertes .
Mark L22 . Am Post¬
güter abgeholt Mk. ILO.
Knzelimmmer 10 Pfennig .

Maktion und Expedition:
„ itterstratze Nr . L .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkünöigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

« » zeig «« :
dieeinspaltigePetitzesteoder
deren Raum 30 Pfennig .
Rekamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .

Anzeigen - Annahme :
größere spätest , bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanschlüfsr :

Expedition Nr . SOS .
Redaktion Nr . SSS4 .

Nr. 206 Samstag , den 27 . Juli 1912 109 . Jahrgang

» l

Bekanntmachung .
Die in den beiden Volksschulgebäuben der Südend - Schnle — Südend¬

straße — eingerichteten Schulbäder können anch als Bolksbiider be -
Mtzt werden . Sie sind zu diesem Zwecke jede « Samstag abend von
5 bis 10 Uhr geöffnet , und zwar das Bad in der Knabeuabteilnng

für Männer , das Bad in der MSdchenabteilnng für Frauen .
Ein Bad (Brausebad ) kostet 5 Hk
Die Badenden müssen die Badehofen beziehungsweise die Badeschürzen

und die Trockentücher mitbringen .
Karlsruhe , de» 23 . Juli 1912 .

Der Stabtrat «
vr . Kleinschmidt . Neudeck.

- es Bad . Frairenveveins , Abt . >.
Am S . September d . IS . beginnen sämtliche Kurse der

Frauenarbeitsschule . Vormittagsknrse täglich von 8 bis 12 Uhr ;

Nachmittagskurse mit durchschnittlich 4—8 Stunden wöchentlich .
1 . Gründliche Ausbildung für häusliche Tätigkeit

2 . Handarbeitslehrerinnen -Seminar für höhere Schulen .

3 . Gewerbliche Ausbildung für Weißnäherinnen , Kleider -

macherinncn und Büglerinnen .

4 . AusbildungSkurse für Zimmermädchen und Kammer¬

jungfern .

Auswärtige Schukeriuue » erhaltm in der Anstalt
volle Pension .

Anmeldungen werden im Juli von der Vorsteherin,
Hauptlehrerin Fräulein Jofefine Mayer , im Anstaltsgebäude ,
Gartenstr . 47 , von 10 bis 12 und von 2 bis 5 Uhr , im August auf
der Kanzlei des Bad . Frauenvereins , Gartenstr . 49 , von 9 bis 1 und

von 4 bis 6 Uhr entgegengenommen . Satzungen werden an beiden

/ ^Stellen abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt .

Der Vorstand der Abteilung I.

AleiAM -MklW
bis 4 . August im „ Rollschnhpalast " in Karlsruhe , täglich
bis 10 Uhr abends geöffnet . Alle Seekriegswaffm in kriegsbranchbarem
Zustande , alle Kriegsschiffsklaffen in prächtigen Modellen .

MMWlMlgeurehre werdenimSchuekseuervorgesührl .
Täglich mehrere interessante Vorträge , Hauptvorträge 5 und

9 Uhr nachm . ( Sonntags auch 11 */- Uhr) , durch Herrn Kapttän -
leutnant Röpke über Verwendung und Wirkung der Seekriegswaffen
in der modernen Seeschlacht .

Eintrittspreis : 50 Pf . , Kinder unter 10 Jahren 25 Pf . , Arbeiter ,
Arbeiterinnen und Unterbeamte 25 Pf . (durch Vermittlung der Arbeit¬

geber bezw . Vorgesetzten Behörden ) . Es ladet ein :

Badischer Landesverband -es Deutschen Wkkev Verelns.

Var Herr Ser Knüern.
Bomsn von Hugo Klein .

(Nachdruck v« Loten .)

John Bye stellte dem Arzt vor , daß er vielleicht ein gutes Werk

tue, wenn er die Großmut des Millionärs sich betätigen lasse.
„ Well, " sagte der Arzt . » Ich will ein gutes Werk gewiß nicht

verhindern . "

Und er gab John die Adresse Kolchikons .
Wir wissen , daß dieser sein ärmliches Quartier längst verlassen

hatte , um eine angenehmere Wohnstätte zu beziehen . In dem alten

Hause wußte man aber nicht, wohin er sich gewandt .

„ Ich glaube nicht , daß sie in Neuyork geblieben sind, « sagte die

Portiersfrau , ein Weib mit gutmütigen Gefichtszügen . „Die Familie
hat uns allen sehr leid getan , es schien ihnen recht schlecht zu gehen .
Wir denken oft daran , was aus der schönen Frau Md ihren herzigen
Kindern geworden sein kann . Der Mann kam von der Reise schwerkrank
zurück . Er war auch sonst schwächlich, zu keiner rechten Arbeit fähig , und

nahm sich seinen Notstand zu sehr zu Herzen . Er ist vielleicht an seiner

Krankheit gestorben . In diesem Falle glaube ich . ist die Frau mit den

Kindern zu den Eltern des Mannes gezogen, die sehr »ermöglich sein
sollten. «

„ Wo lebten die Eltern ? «

„Wo anders als in Europa ? Der Mann war Grieche . «

„ Schöne Aussicht, « dachte John , als er wieder auf der Straße
stand . « Die Fluglinie ist ein bißchen wert . «

Aber vielleicht befand sich die Familie doch noch m Neuyork .
Man mußte vor allem ihrer Spur folgen , wenn man etwas Sicheres er¬

fahren wollte . Doch wie eine Spur finden ?
Er begab sich in ein Privatdetektiv - Institut , wo er bekannt war ,

und trug seine Sache vor . ^ ^
„ Wissen Sie nicht , welche Transport -Gesellschaft den Auszug der

Familie besorgte ? "

Karlsruher Ferienkolonien .

Durch Herrn Hofrat Professor Ordenstein erhielten wir zugunster
der Karlsruher Ferienkolonien die Gabe von 477,09 °K! als Reineinnahm «
aus den zu dm öffentlichen Prüfungen des Großh . Konservatoriums hier er
hobenen Eintrittsgeldern .

Wir sprechen für diese hochherzige Zuwendung unseren wärmste !
Dank aus .

Karlsruhe , den 25 . Juli 1912 .
Namens des Komitees :

Fr . Geier .

Iwmgs - Kn - chmiig .

, Montag , den SS . Juli ISIS ,
: nachmittags S Uhr , werde ich im
- Psandlokal Steinstraße 23 hier gegen

bare Zahlung im Vollstreckungswege
l öffentlich versteigern : 1 Sekretär ,

1 Spiegelschrank , 1 Sofa , 1 Kommode ,
1 Backmulde , 1 Drehbank , 1 Auto¬
mobil , 2 Fässer Wein (ca . 189 Liter) .

Die Versteigerung des Weines findet
- voraussichtlich «bestimmt statt .

Karlsruhe , dm 26 . Juli 1912 .
Bier » Gerichtsvollzieher .

Vas Lankkaus

Veit I_» Hombur § er
Karlstrasse 11 Karlsruhe Tel . 36 u . 208

besorgt alle in das Lankksak einsclilsxenden Oesckäkte .

Düngerversteigernng
für August 1912 findet beim 1 . Bad .
Leib-Dragoner -Regiment Nr . 20 am
S . Angust ISIS . S » 2 Uhr vor¬
mittags , statt .

» lWtllijeii
Geld

, erhalten solvente Leute jeden Standes ,
, schnell und streng diskret , 6° io Zinsen ,

Ratenrückzahlung gestattet (oh .Bürgen ) .
E . Dietz , Steinstraffe SS .

Sprechstunden : 9 — 1 und 3— 6 Uhr .Vas Irillkvssser
soiuneokt nn6 bökommt bsWsr , vsnn wun istm sin

paar Iropisn Oognac , kbsinlli , ^ n >8 - oder
liltön von der

'
lVGnMudlunA k

"
. 8sust »s « Ic , / Inwlisn -

8tra .üs 53 ( IslsMon 1468 ) riusstrit .

I . l>
vermittelt billigst

l . ul ! ^ ig ttomduLgen ,
2irkel 20 . Dslvpkon 1836 .

llNMk» ..ÄriMlil. IMüMMMW -ÄMckilkt"
kllroMclie üdteilliiis. SellreiMkllKe 8. im eigenen »Me in Seriin.

Vir beekren uns kierdurck ergebenst snrurei '
Zen , dak mit dem 17 . Mi 1012 die von

Herrn Jacob 81ern in Karlsruhe geführte Qeneralagenlur Karlsruhe unserer Oesellsckatt auf

Herrn kokmann in Karlsruhe
übergegaugen ist .

Lettin , den 18. Juli 1412.

NerrenstrsÜe 9

vis Oenerslölirelction kür Europa :
vr . Rose .

linier Lerugnaknie auk obige ^ nreige empfehle ick mich rur Vermittelung von Ver¬
sickerungen bestens .

lotal -^ lctiva am 31 . Derember 1011 HUc . 106580386 , Vermehrung tter Aktiva 1011 lAIc. 6120318
Reiner liebersckuö , Oevinnreserve , Lar-llinlcommen 1011 . ö/lk. 32304365
Lickerkeits -Kapital , Lxtra -Reserve . lVllc . 20620786
Versickerungen in Krakt kür . öälc. 551512 570

ckavon in Europa . lAK. 251470 825
Aktiva in Luropa lVIlc. 73 600 680 in Orunckeigentum , Depositum untt Darlehen ank Versickerungen .

Liskerige ^ usraklungen :
lockeskall - unck I,ebensfaII -Versickerungen ca . lAIc. 255 ^. lVlill ., Dividenden ca . Kllc . 44 *st ööill.

Ls wird Kingexviesen auk die aullerordentlick günstigen Versickerungsbedingungen der
Qesellsckakt , und tatsächlich ist der Versickerungsscdein der Klew^orlcer Qermania auch von den
letzten entbekttick scheinenden Lsutelen , die sonst den Versickerten belasten , befreit , er ist vom
Standpunkt der Versickerten aus gerader «! ein idealer Versickerungssckein .

Agenten werden ru günstigen Ledingungen eingestellt .
Karlsruhe , den 18. Mi 1412.

A«. kokrnsnn , Oenerala ^ ent .

Gute
Hypothtkenanlagev

empfiehlt kostenfrei
August Schmitt , ^ npothekenbüro ,
Hirschstratze 43 . Telephon 2117 .

15000 bis 18000 Mk.
II . Hypothek , per sofort oder später
gesucht ; Schätzung 65000 Mk .,
I . Hyp . 34000 Mk . Offerten unter
Nr . 5963 ms Tagblattbüro erbeten .

Per 1 . Okt . werden 3000 -K zu
7 °/« auf 3 Jahre fest gesucht . Für
den Geber kostenlos . Offerten an
E. Dietz, Steinstrahe 23._1 . Hypothek
von 1500 -K in 64 °/« der Schätzung
zu 6 «/» Zinsen ,2. Hypothek
von 1200 in bü °/o der Schätzung
zu 6 °/« Zinsen per sofort gesucht .
Offerten von nur schnell entschloss .
Reflekt . an E. Dietz , Steinstr . 23 .

Zur Ausnützung eines DM .P . sowie
G .M . (vielfacher Millionenartikel ) wird
ein Kapitalist gesucht . Es wird für
einen sicheren Gewinn von 12 bis 15 "io
garantiert . Gefl . Angebote Mt . Nr . 294
an das Tagblattbüro erbeten ._

Wer
ist so menschenfreundlich , daß er einem
fleißigen Ehepaar , dessen Lebensalück
schwere Prüfungen erfahren , auf die
Dauer eines Jahres etwa 2000 »4! leiht ?
Anfragen und Angebote unter Nr . 381
ins Tagblattbüro erbetm .

llMM
Lehrerin erteilt Nachhilfe wäh¬

rend der Ferien . Offerten unter
Nr . 378 ins Tagblattbüro erbeten .

Tüchtige

Klavier- v. GesLugsleirem
erteilt gründl . Unterricht bei leicht -
faßlicher Methode , namentlich für
Anfänger . Honorar mäßig .

Körnerstr . 28 , 8. Stock links .

kerlen-lime!
LrmSL krviss .

kraiMke». kaM».
Ulllievkc » etc.

Dslsxdon 1666 .

Gut bürgerlichen

Mittag- u. Abendtisch
finden Herren und Damm : Kreuz¬
straße 20 , 1 Treppe .

„Nein . «

„ Na , wir werden es schon ausfindig machen . Ich hoffe , noch
heute in der Lage zu sein , Ihnen eine Nachricht zukommen zu lassen . «

Die Nachricht erhielt er schon in den Abendstunden . Damit eilte
er zu Andrews und erstattete ihm Bericht .

„Nun weißt du alles , was in Erfahrung zu bringen war . Der
Mann ist tot . Er starb früher , als er es erwartet zu haben scheint.
Sonst hätte er sich die Sache wohl noch überlegt , bevor er zu Richardson
ging . Er wollte sich Md den Seinen durch den Handel offenbar auf¬
helfen . Die Familie blieb allem Anschein nach in angenehmen Verhält¬
nissen zurück . Deine wohltätigen Absichten erscheinen überflüssig . Ich
möchte dir raten , die Kreise dieser Leute nicht mehr zu stören . Ich be¬

zweifle , daß die Frau über die Umstände unterrichtet war , die den Tod
des Mannes verschuldeten . Wozu auch ? Und wozu willst du dich Wester
an die Familie drängen , die auf deine Wohltaten nicht mehr angewiesen ist ? «

„Du hast recht, « entgegnete der Millionär , der finster vor sich
blickte. „ Mir winkt da keine Aufgabe mehr . «

„ Es scheint dich zu bedrücken ? « fragte John lächelnd .

„Ja . Es wäre mir eine Befriedigung gewesen, etwas zu leisten —

wenn Hilfe nötig gewesen wäre .
"

„Das kann ja unter Umständen noch kommen, wiewohl es nicht
wahrscheinlich ist . Behalte die Leute im Auge . Und sei zur Stelle , wenn
sie irgend ein Mißgeschick heimsuchen sollte. Mehr läßt sich nicht tun . «

Mt seinem ruhigen , vernünftigen Urteil traf John Bye immer den

Nagel auf den Kopf .
Aber die Menschen handeln festen nach den Geboten der Vernunft .

Höchstens in Geschäften , aber sicherlich nicht in ihren privaten Angelegen¬
heiten . Sie handeln nach ihren Leidenschaften und Gefühlen , nach ihren
guten oder schlechten Neigungen , beherrscht von ihren Charaktereigenschaften ,
ihren Tugenden oder Lastern .

Tom konnte über die Mitteilungen seines Freundes die ganze Nacht
nicht schlafen . Ein Teil von ihm war gestorben , das kranke Herz , sein

Herz , hatte zu schlagen aufgehört . Das war eigentlich ein schrecklicher
Gedanke . Und er lebte das Leben eines andern , durch das Hauptorgan
eines andern . Alles das erschütterte ihn , und er fühlte , es würde ihm
noch viele bewegte Stunden verursachen , mehr , als ihm lieb war .

Jetzt aber grübelte er nur darüber nach, was er für die Leute tun
konnte, denen er so schweres Leid zugefügt hatte .

Er fand nichts . Er konnte ihnen weder ersetzen, was sie verloren
hatten , noch an ihrem Lose etwas bestem .

Und ein Gedanke verfolgte ihn, ein Gedanke , den er nicht loswerden
konnte , den er nicht abzuschütteln vermochte . Er empfand einen unbe -

zwinglichen Reiz , diese Menschen kennen zu lernen , diesen Menschen näher «

zutreten . Dieser Frau , der er den Gatten , diesen Kindern , denen er den
Vater geraubt hatte .

Es war eine grausame Empfindung , die ihn übergewaltig befiel .
Gegen sich selbst , in den eigenen Wunden wollte er wühlen .

In den nächsten Tagen hielt sein Automobil vor der stillen Villa
am East -River . Er drückte auf den elektrischen Knopf am Gitter der
Villa . Ihm war , als liege sein Schicksal hinter diesem Gittertor . Ein
Schicksal , reich an Prüfungen , von denen er keine rechte Vorstellung hatte ,
eine unbekannte , qualvolle Vergeltung für das Böse , das er getan hatte .
Prüfungen , die er in seinem selbstquälerischen Verlangen auf sich nehmen
wollte .

„Was wünschen Sie ? « fragte ihn die junge Schwarze , die Dienerin

des Hauses , ohne zu öffnen .
„ Ich möchte Mistreß Kolchikon sprechen. Sagen Sie ihr , ich sei

ein Freund ihres Mannes .«
' Die Schwarze verschwand im Hause und kam nach einigen Minuten

wieder . Diesmal öffnete sie ihm die Pforte .
„ Bitte einzutreten ! «
Sie ging ihm voran . Er durchschritt den blumigen Vorgarten

und trat in das Haus . Er wurde in einen Gartensalon geführt , von
dem eine Veranda in eine schattige , dichte Anlage führte . Die Schwarze
bedeutete ihm Platz zu nehmen und verschwand . Er setzte sich aber nicht ,
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k. Suckleempfiehlt in §ro6er ^ uszväiil
bei billi § 8ter 6erecbnun§ Ink. : W . Lertsek

Kunslksnälunx und Lakmen -Psdrik
H«k«< L2L8

LLKn « okn « Kaumsnpl » « « .
Kolli- unc! Vrüelrvnsi 'bsilsn naod äsa

mocisrostsn Llstdockon.
l.onganlcronon . . . . von S 8 K. so

kollikronen, Slifträkns dM§st.
porrvllansntistton .

Plomben in ksiver ^ u8ft1drimxvorl2Wr. an.
Siv « in « n V« i»»uvi > I

Laoküaxoi! uvd Lovsultat . kostenlos .

2sllnpi-3Xi8 Osi ' OW , Venti8t
KsisvNSll » , V4 Lprvokrsit 8 bi» 12 und 2 bis 7, 8ountags 9 bis 2 llkr . KsiNKNStn » II -G

ILvkIv PIslin -

wit Lautsodickplalts rmtsr Oaravtis kür xulsa 8it2 rwä Laltksrksil.
Herr 6arow bst wir 3 6old<

krönso aogotertigt. Arbeit tadoi
los und proiswürdig.

Herr X » K>, Larlsruko.

leb bab« wir von Herrn Oarow
4 LLkus rieben lassvv , n. rwarMur
nnd gar solunsrrlos , sdenlblls »uok
so plombiert. lob kam von Lsidsl-
berx und wsrds dort allen meinen
bekannten Herrn 6arow auts
wLrmsts smpksblsn . Lrl . K, *k.

vrnsnbsilsn nivkl » ilAsnitsi » L

lob küble mlob voraolaüt , lbnsn
weinen vLrwstsn Dank auseu-
sprsobso Kr dis vnvdsrvolls 2sr -
rioktunx meiner seit llakrou er¬
krankten LLkus und lnsksrnnx
eines tsdsllossu Obersssbissss .

Lrau K,
« bis » « billigst !

LsknrSvkvn , fa 8t 80 bm 6prlo 8 I Msi »k .

»»

WreSeliiM
mit Lautsekukplutte

Kluininiuin - vski » » , ksäsrlviobt ,
pro 2Ldu 8 Ugrk,

Ski NH.

23 ki »« m Koi »LvIIsnm » I>i>FI« i»«»I>
vom Mttvrliodsll 2 k>lmü«i86ii k»lun 211

uutsrsodsiäsn , pro 2 atm Nk.
kolltplntlvn , sstzssosssll üllä xvstrullLt

bWss.
voli >lelanii »»« i»n Ltüolr 2 LIK

Vikioriaklsmmsm Lostsalos.
Kvpai »Vitui»« n von 2 IckL . M.

^ .llkvLrtissö kLÜslltsll vsräsll mvxliodst
all oillsm ^a§ö dsdaoäolt .

Wsi ^uin «»ollon Sie siok novk «keile »» quslen ?
kort mit dom gvKbrUvdsu kssierwssssr nnd allen Rasierapparaten, wslcbv kratren nnd nur einige Aals dranobbar sind ,
llsdsr rasiert sieb odns vorderes llsbnnx selbst wit dem nensv „Lnivllto " -LasierapparLt, woieksr sin bodenlang dranobbar
bleibt nnd ginallvd »vlunorrloa rasiert. Ls gebt spielend loiobt nnd waobt Vsrxnnxsn. Verletzungen nnmögUcb. Oer
„Xnlouto" ist so eillksed und praktisob im Oebrauod , «eins LeberleZ -sobsit gsgsnüdsr dem xsKbrliodsn Rasiermesser so
bsdentend , daL es sieb kür Men Üsrrn lobnt, sokort einen „Hulouto " von uns rn Kaulen. Oie Verwendung des „XnloniO"
bedeutet eine wirkKobs 'Wokltat anob Kr die empLndliobsts Laut . Lein Lrevvsn der Laut vaob dem Lasieren wsbr. 8tets
sawwetveiobvs, glattes nnd Lnsserst »ngsvebinssLasieren. Durob Leldstrasiersn spart man anob viel Leit nnd Oeld . In wsbr als
400 000 8tüek iw Oebrauob und in tausenden der glänzendsten ^ norksnnnnxssobrsibso gepriesen , ist der „Hulouto" das prak-
kisodsts Rasisrinstruweot der ^Vslt. dsder Apparat wird 30 Vas« wir kostenlosen Lrobs versandt, d. b. wäbrsnd dieser Leit
ank ^Vnnsob gern snrüokxsnomwen und 6ela rurüokxorablt . Oer kreis des Apparates ist blark 2 .50 per 8Kek . Nit ver¬
silberten ! 8ob »uwKoxor blark 3 .50 . Verlangen sie sokort gratis und kranko per Postkarte interessante illustrierte Preisliste

über „Hulouto " Lasisr^arnitnron iu vorsebiodeusu Preislagen von den alleinigen Labrikavtsn
, ,M « lvu1o " - Uo » i» NApp » «-ste - ksbi ' >>l P » »«I WUillsn L Lo - , Saling « « , Lig . RasiorwsssorsoblLgsrsiu. Lodlsedlsikeroi . — IVisdsrvorkLukor gss

I

Soeben erschien:

aupolizeiliche vorfthristen
-er Haupt- ua- Refl-enzsta-tKarlsruhe.

Mit Staötplan ^ ^ ^ - Amtliche Ausgabe.
Das Buch enthält neben der Bauordnung auch die Wohnungs - und Schlafftellen¬
ordnung , die neue Hausentwässerungsordnung . Gebührenordnung und eine Reihe

anderer , den Hochbau betreffenden ortspolizeilichen Vorschriften.
Amfang XII und 1S2 Seiten 8 °, Preis gebunden Mk. 3.— .

In beziehen durch jede Buchhandlung und direkt vom Verlag :

E. F . Müllersche Hofbuchhandlung m. b . H.
Bitterstrahe 1 Karlsruhe Telephon 297 .

sondern blickte durch eines der hohen Fenster in das schattige Dickicht des
Gartens, in dem ein leichter Wind mächtige alte Baumkronen bewegte .

Eine Frauenstimme hörte er plötzlich in der Nähe .
„Mein Herr —"
Er wandte sich rasch um.
Vor ihm stand eine Dame in tiefster Trauer.
Ihm war, als hätte er nie im Leben ein schöneres Weib gesehen .
ES war eine dunkle , fremdartige Schönheit mit einem feinen,

blassen Kameengestcht . Um die vollen roten Lippen lag ein Leidenszug,
um Lippen, die von heißem Verlangen zu glühen schienen . Zwei große,
dunkle, ausdrucksvolle Augen, Augen voll tiefer Wehmut und geheimnis¬
vollen Zaubers, blickten ihn fragend an. Die zierlich geformte feine Nase,
das weiche, weiße , runde Kinn , die kleinen , in einem schwarzen Spitzen¬
schleier halbverborgenen Ohren — keiner der besonderen Reize dieser
Frau entging ihm bei dem ersten Blick , den er auf sie richtete . Der
selten schöne, edle Kopf von vornehmer Haltung saß auf einer hohen,
schlanken Gestalt voll kindlicher Anmut . Das entzückende Wesen mochte
kaum zwanzig Jahre alt sein .

War es alte Gewohnheit, daß das Herz in seiner Brust, das Herz,
das nicht sein war, im ersten Moment und auf den ersten Blick, den er
auf die Fremde richtete , für dieses Weib entflammte ?

Das Herz schlug ihm in seiner Brust zum Zerspringen . Mes
Blut strömte ihm zu . Andrews war es, als sollte er zusammenbrechen .
Die Kehle war ihm zugeschnürt , er war unfähig , einen Laut hervorzu¬
bringen. Stumm und wortlos starrte er die Erscheinung an .

» Mein Herr — ?"
Er konnte noch immer nicht sprechen, so sehr er sich auch zu¬

sammennahm.
»Sie waren ein Freund meines Mannes ? "
Er nickte nur mit dem Kopfe .
„Sind Sie vielleicht der Freund aus Santiago , der ihm die

Hinterlassenschaft seiner Eltern überbrachte ? Mein Gatte hatte keinen
anderen Freund in diesem Lande. «

Andrews begriff im Augenblick , daß diese Hinterlassenschaft das
Märchen war, mit dem der Mann seinen plötzlichen Reichtum erklärt hatte.
Die Frau wußte also nichts vom rechten Zusammenhang der Dinge .

Er fühlte, daß er reden mußte.
» Nein, « sagte der Millionär mit leiser, tonloser Stimme. »Der

Freund bin ich nicht . Aber ich komme in seinem Auftrag . «
Er wußte, daß er kühn die Lüge Vorbringen konnte ; die Frau

kannte ja den Freund nicht. Wahrscheinlich existierte er überhaupt nicht.
» In seinem Auftrag?«
Noch immer schlug das rebellische Herz zum Zerspringen . Aber

Andrews hatte sich doch schon ein wenig gefaßt.
»In seinem Auftrag, « wiederholte er so leise, daß es kaum ver¬

nehmbar war und die Frau sich Vorbeugen mußte, um ihn zu verstehen .
Er schöpfte tief Atem und fuhr fort :
„Er bat mich brieflich, Ihrem Gatten beizustehen , wenn er der

Hilfe irgend einer Art bedürfen sollte . Ich erfuhr von dem Trauerfall,
von der jähen Erkrankung Ihres Mannes und dem traurigenAusgang — . «

Die Frau drückte ein kleines Spitzentuch auf die Augen, die sich
wieder mit Tränen gefüllt hatten . Sie hatte das Bedürfnis, sich nieder¬
zulassen , und wies ihm einen Sitz an . Er verbeugte sich zum Danke und
nahm auf dem nächsten Stuhle Platz . Einen Augenblick saßen die beiden
einander stumm gegenüber .

Andrews nahm dann wieder das Wort.
»Ihr Gatte ist jenseits aller irdischen Not und aller irdischen Hilfe.

Aber ich denke im 'Geiste meines Freundes in Santiago zu handeln, wenn
ich die Fürsorge , die Ihrem Gatten bestimmt war, auf seine Familie aus¬
dehne . Vielleicht, Madame , kann ich Ihnen und Ihren Kindern irgendwie
nützlich sein ?«

Die Dame hatte sich gefaßt und blickte ihn mit den schönen, trau¬
rigen Augen wieder an .

(Fortsetzung folgt .)

Mems -MleWg M WWW.
Wir bitten unsere w . Kundschaft , davon Kenntnis zu nehmen ,

daß wir , dem größer gewordenen Betriebe unserer Karlsruher
Geschäftsstelle Rechnung tragend , unsere Bureaus nach

Lmrimstratze Nr . 12 , I, Stock
verlegt haben und stellen unsere Dienste für alle von uns bearbeiteten
Geschäftszweige des

Bodenkreditverkehrs :
Hypotheken -Gewährung und Vermittlung in Stadt nnd Land
in jedeni Betrage ; Anlage vom Privatkapital streng und reell
nach gründlicher Vorprüfung spesenfrei: Ankauf und Verkauf
von Zielern und Restkaufschillina in jeder Größe ; Ankauf von
Handwerker -Wechseln » sowie Gewähmng von Bangeld ; Ver¬
kauf von Effekten, jedoch nur Anlage -Werte

zur Beratung und zum Abschluß coulant und reell zur Berfltgnng .
Die Geschäftsstelle Karlsruhe der :

WWenMnr - W SlmvelssesMlisk
m. h. H.

Direktion : Otto Katzenberger in Pforzheim .
Fernsprecher Nr . S73S . » ^

beicliökkttökkming iiliü kWWW.
Osm gvokrtsn Publikum vou Larisruks uud llwgvbuux rar

ö . Lollntvisuabius, dass vir Ka>iani >« k» ki-M » » « 32 sioe

Visgsnlscküsrsrsl
kür üM . I.UM- lwü LellüSkkWgei !

alisr ^ rt srvllnst kabsv. Ls wird uvssr siLigstss Lsstrsbvu ssiu ,
unsers wert« Lundsobakt darob sauber« und solide Arbeit in zsdor
Liosiokt rutiisdsu ru steilem

Lookaoktsud

(Zotr Lc von Ksnl <, katinkoktr. 32.

1. S «
die ->
Büch-
Gebül
Äusle
»siede

New 8silislvapen - unä Ke8te - Kv8otiäft bs-
Llläsß siok jstrit

KsisspLlnaks !22 , ^ /sldsli ' sks .

IU , Islcob ,

r
V
Vr w asferschläuche

sowie sämtliche Zubehörteile
liefern kn bewährten Qualitäten

prompt unö preiswert. . -. —

Metz L Cie.
Großherzogl . Hoflieferanten

Lngros : Nreuzstr. 21 , Telephon 21 », Detail r Kaiserstr. 21S.

ttlll'N. llÜWIMft
« 2« . untersucht N« . Nug . Xnieg »
staatlich geprüft . Nahrungsmittelchemiktt
Grotzhcrzogl . Hofapotheke, Kaiser
strafte SOI .
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üss llslmai -vlodters Qirslo

kok « Lvnivkvn . "

„ kvttung sus niecknigen Venüssen
Mo»*»», M « I» LS. ^« 11, flrS Ui»- » l»vnU» , iw groben

Larl -LrieSricbstraLs 30 .
1 . Llatr I Llk . 2 . klatr SS Dkg. 3. Llatr SO kkg.

Museum Karlsruhe .
Die Bibliothek unterliegt in der Zeit vom l . August bis

1. September der vorgeschriebenen Revision. Demzufolge müssen
die ansgeliehenen Werke bis zum 31 . Juli eingeliefert werden.
Bücher, die bis dahin nicht zurückgebracht sind, werden gegen eine
Gebühr von 20 Pfg . abgeholt. Vom 30 . Juli an unterbleibt das
Ausleihen von Büchern. Am 2. September wird die Bibliothek
Nieder geöffnet.

Karlsruhe , 26 . Juli 1912 .

Der Bibliothekbeamte .

ten

»g.

AtlllWIill keMle .
8oi »n1» g , a « n 28 .

Ssglnn nsolmilttsgs s Ubr, Lml« IO Utir,

veranstaltet voll äsr voUstLnäigsn LaxÄI « äs»

l . ösliirvken l-kid-ürklislUkr -kegimelitz Ilr . 1V8.
Direktion : Lvnigl. dlnsikmsistsr 8 « i»»»i» »g»n .

Das Programm enthalt n. a. : Laissr-Onvsrtnre von Vsst -
me^sr, Oroüs Laotasisn a. ä. Oxer « Oarwsn» von Linst (neue
^ usgahe) , «OLussl nnä Orstsl » von Oumpsräinck, «Lin Löst
in ^ravzusr» von Dsmsrsemao , lflirvana-V âl^sr von Lsrnhagvn ,
Ktsnsrmsnnslieä nvä Llatrossocdor a. ä . Oxer »vor üisgonäs
Dollknäsr » , «HaedUgall nnä Dmsssl» , Lonrert -Lolka Kr rvei
kleine Listen.

Inhaber von LtaStgartsnzahrsskartsn
nnä von Lartendektsn . . . 20 Ht

Lonstigs Personen . 60 H?
1 Loläatsn unä LInäsr 1« äis Mitte ,

pmgramm 10 Hh
Oie Lonrortabonnsmentskarteu haben Oültigksit .

Di« Lintrittskart« dsrscbtigsn nur «uw einmaligen Mntritt
nnä gelten anod absnäs.

LWaxrrMMWk

ar

Zum Moninger .
Samstag , de» 27 . Juli , 8 Uhr abends,

Militär -Tionzert
der Kapelle des

1. Bad . Leib - Drag . - Regts . Nr . 20 .

Leitung : Obermusikmeister Fritz Köhn .

Eintritt 20 Pfg . Joseph Schuh .

16-

6 .

nieS»
iemikcr
aiser-

27 . bt8 3Ü. aM

Mväergekwäev.
Dramattsodss Dvdsnsdilck in 2 Ulrtsn.

^ Die Uenäklslemdülui 1» vderdsyern .
^Vsltülm I KroLartigö rsatMÄuknadmv.

Viv kaede äes LviLImgs.
Lin Drama, ank LorsiKa.

krLwr dal keine Liläuag.
Lmnorsslcs.

ver l 'raum.
8sdr npLnoonäss , amsrüranisekosDrama.

Lulioke waodl ea 8ied bequem.
Lnmorssks .

? ^ a8 iod erlebte?
IndaUsvoUeskatde -aourual .

MS . 8ouutLg v . U dis 1 vdr baldekreise

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

SamStag , de« 27 . Juli .
Restdeuztheater . Vorstellung.
Welt -Linemato - raph . Vorstellung .
KaiserKinematograph . Vorstellung .
Metropol-Theater. Vorstellung.
Zcutrul -Kino . Vorstellung.
Lnxeum. Vorstellung.
Moninger -Garten . 8 Uhr Konzert der Dragoner-Kapelle.
Turngemeinde . f/r3 Uhr Knabenturncn, Südendschule .
Männerturnverein . I . Damenabt. ° i. 8—9 Uhr , Zentralturnhalle,

Mädchenabt. 3 - S Uhr , Höhere Mädchenschule . 3 Uhr Knabenturnen
in der Humboldtschule, Waldhornstraße.

Verein für Verbesserung der Fraueukleidung . Kinderturnkurse
3 bis 5 Uhr, Damenturnkurse 5 bis 8 Uhr, Goetheschule .

Fußballklub Viktoria . 9 Uhr Spielewersammlung.
Karlsruher Fußballverein . E . V. 5 Uhr Junioren-Versammlung.

Abends 9 Uhr Jahres- Versammlung im Klubhaus.
Stadtgarten -Theater . 8 Uhr Vorstellung .
Kriegsmarine -Ausstellung im Rollschuhpalast , geöffnet von 10 bis 1 und

2 bis 10 Uhr.
Sonntag , den 28 . Juli .

Schwarzwaldverein . Ausflug. Abfahrt 6.44 Uhr, Albtalbahn.

keMM-siielitek!
^ niolnlon » Kamstag, Ssn 27 ., Llontag, äeu 29., !

» Dienstag, äeu 30. lluU 1912 :
1 . ItaUonisohv keläartUIsrlv. Lehr gute u. intsrsss . ^uKaluns .
2. VW dvtcksn veberrtshsr . lSumorsskv.
3. ikonbtlck.
4. -^OUNNAl » Ulstorlavh. ksstrng in krank-

knri ». auUiLUvd äs» 17. Voutsvh. Lnnäs»- ». golcksnon
ändUäumssolitsLsll. HctusU .

ln Isktnr Annös.
Lin rüdrsnSss llsdesärawa in 2 Iktsu.

Kxisläausr "ii Ltuväs.
llnod »Insttnlllltgsm UrtsU ist äiossr LLw «vor äsr dsstsu
äis Z« srsvdiouAL sinä. Lin vtrlllebs» Astnlsrvorl äsr
llvdtbUlUnlllSt . Lin boebiutsressanier, äramatiseber Inhalt,
xlLursuäss 8xtei, vornehme ^nsstattnnx unä hsrriiods Katnr-
ankoahmvn xsden äiessm LLw äas ksvht, sieh an älv Lxttrs

Ser dosten Linoärawsn rn atolloo.
7 . llanlv Ist in eins VLantvnso verUedt . Humoristisch.
8 . vor hlstn« Vvorg als Sslä. vrama.

5.

Am tZME -ÄrlspeMv /

L
'
/zr

-7r// w »L zz'/r - 50M/ Äs-att.
M SSoHer.

lmb»»-i! l>ili Vietons.

8awst»x, Sen 27 . ^nlt, ad« ä» 2 Odr,
8p >Slv ^VGNW» » IMl >RMA»

Konntax, äeu 28. flnli, naokw. 4 vdr ad,
Tsneuntorvolluag

im Mstdans rnm »Miller » in Mlkldnrg .
Voi -snusig «.

Kamstas, äeu 4. Xngust
V . 8 »f« ung » »vs «

im Methans «2n äsn 3 lüoäsn» io
LlüblbE.

OöArünäst 1898 .
Verein Kr

VsvsgnnZssxisIs.
LingWLnntsr
8portptata am
^Veidervalä .

Sannlsg , » «a 2S . lul » I8 >2,
vormittags 9 OLr illrainin̂ eLmtlivder

AissdaU -hlannsohaston,
nachmittags Lstvilî un " am Lportlsst

äes L .-6. Lhönix-Llswannia ,
ahsnäs gemütliches Lnsawmsnssin im

Vsreillslokal .

Sedtto» Larlsrnds .
» iit» . tei Awi iS»

tosklux.
hkarrrsll- 8okive§1s-
Lerndaod- Lmmstsin-
Osroshaok. ^hladrt
6" Odr Hdtaldahn.

AMgiirttll-IImlil'
Oiredtion: >1» Ksgin »

28 . Vopslsliung
Ssrnntng , »«n 27. luli ISIS ,

»bainl » L UI» » »
llovttSt ! Low 7. »als : llovttlt !

air-viisn .
Operette in 3 Urten

von Onstav Laäsldnrx nnä
flnlins IVildslw .

blnsih vack Notivenvon losslOanoer
von Lvlix ktsrn .

Xasseseräiksasg 7flr tlke.
Anfang 8 Ukr. ll»ä« savb 10 ^/z Uke.

VeUkmemLlograpdLaiasr -
8tr . 133 .

2ur ksumung un8ereg I^Zers kür !^eu-^ bscd!Ü8se

in

psnamL -k-kütsn
baden vir unsere obnekin einrig dilli §en
Preise bis rur Hälfte ermässiZt u . bringen
ciie krükeren Preislagen bis
llillc. 25 .— so lange Vorrat, nunmekr ru

^l >c. 5 .m 6.5Ü .50 IO ?« 12 s« 155«

mit Oarnilur unä 101s pabatt
0 berv . äoppelte l^ arlcen.

Zerren - un6 Knaben -

Ltroli -^ üts
nunmekr

50 ^ 95s ? bs I »«
uncl 10 °/« suk sLmlliebe Strokküte ,

aucb neueste täslicke einLänxe .

I-Iu1 - I^0lj6 - >-l3U82 ! sumsr
KaigerstraZZe 125/127.

gebrannt und prima bemalt , passend für Hochzeit,
Verlobung und für alle Gelegenheiten.

Prächtiger Zimmerschmnck . Maffenauswahl !
— Eigenes Atelier , daher billigste Preise ! ^

L , Xll ' vksnksuvl ' , ?L88klge 8 ^ 1
Sehr hübsche Geschenke in fertigen Hauskunstarbeite«. Dekor. Spanwaren . Brennapparate .

MMMIie

LcbUIsrstr . 22 , Leks Oostdsstr.

von Kawstag , äsn 27. täs inkl .
Oieaotax, äoo 30. flnii.

1 . llsnost« Voohenaoban.

2. Lin IVeltooklagar «raten
Raoxe».

Drama in 3 Dicton .
L.snü«>rst sxarwenäss Drama

ans äsm ^ rtietenlsde».

3. Via Tewxol von lljotv.
Herrliches MtnrdLä.

4. V1« Ostge äsr ItaUovortn .
Dramatisch.

5 llsr llrbdnaä. 8«dr komisch.
6 . vor llnnggvasllsnklnb.

Humorvoll.
7 . Lrnst L.l,suodttnrmvävdtor

LrZrsitsmies Drama.
8. Kostvrtor LbopLonrotgon .

krLcktixe« sllcmdiiä .

Gürtel! Gürtel !
Schwarze neue Damen-Samt-

Gummigürtel mit eleg. Schließen,
Stück 70 Hl zum AnSsuchen schwane
Seiden -Samt -Handtaschen, Stück
-F 1 .50 . Elegante lange mod. Kor¬
setts, auch in Batist , nur befs . Sachen,
Stück 8.80 rum Aussuchen. Vik¬
toriastraße 17 , parterre.

MViMSlllNl
dei88 !ck - iilill vsmpkbällep

klettmlike I.iMSliei '.
Oamaadaäereil : Llontng nnä

Uittvood vormittag» 7 bi»
1 Odr nnä Lrsitag nach¬
mittags 2 bi» */z9 Obr.

llerrondaäervit : LIIs übrige
2vit unä konntags vor¬
mittag« 7—12 Obr. ^.ucb
über Ätittag geöflnst .

Lobiß/siTeppoissn .
OotolKlirer äcr Sedveir mit

ksnsiovspreis von 3000 Hotels gratis
äarch llopräsent , kxva , Lonstsnr .
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Lommer -

Milliiiir ! -

SlI§MlIIlk !
Lin ßsroker Posten

ss
bestekend in pestbeständen u. Linrel -
paaren, sclnvarr u . karbiZ, Zelan^t ru
üeaelltenll ilemdzMtrteii kkeken

rum Verkauf.
ebenso

Mvaer - Me ! . nette - mü Nm - Xclnide .

feM-MIie, KrMMiiIie
einreine Lorten dis ru 8V °/« repariert .

Keine ^ uswaklsenciun ^ en .
Verkauf nur Zexen dar .

Mkt W Mtikoizer,
Oroütt . ffokliekerant ,
K» i» vi °s1ns >0 « 177.

pkoloxrspkiroke
^ uüiabmsn Loäsu bei jsäsr
Vittorung tLglled dis 7 Udr
uvä Kann- uuck Vvisrtags dis

6 Udr »bonäs statt .

Mit IN !» MM
Sarlsruko,

Lsri -krisärlekstrsLo 32.
ksimriU 233l.

l. 6ki6N -

81
'
ÜKIk ,

»bgenülrts ,
worden autzo-
polstort u. kacd-
männised autgo-
Lrbt , gut erdalk .
Lokrstükls

voräon ru
I-vdsrstLKIsu
umgoarboirot .

k . 5ckMr ,
VorkstLtts lolnor I- ockermSdsl ,LaisorstraL« 227 .

Patents k. Iscd , >»>. , tlltiip».

Leildtmöanlilbk Nahrmg
ist den meisten Menschen im Sommer ein
Bedürfnis , während Fleischspeisen zurücktreten.

Ausgezeichnete , blutbildende

Nahrungsmittel ,

wie : Gebirgshafer-Flocken, -Grütze, -Grieß —
Weibertreuflocken — Maisgrieß — Grün¬
kernflocken — Buchweizen - Grütze und -Mehl
— Naturreis — Weizenschrot — Bananen¬
mehl — Nährsalz-Nudeln und -Maccaroni
— Sauitas -Malzbrot in allen Sorten
— Näh

'
rsalz -Kakao, -Kaffee, -Tee in div.

Sotten, feinste Reformbutter (Pflz.»Marg.),
Obstsäfte , Marmeladen — Südfrüchte —
Msse — la Oliven- und Nuß-Oel — rc. rc.

kaufen Sie im

RchrlchllssRenbert ,Kaiserstr . 122 ,
Fil . : Kaiserstr . 87 .

Lekukrmsnk »

l '
akelZelränk

Ikrer iksZeslat cier tteutsctten Kaiserin .
Vollkommen alkottolkrei ! ln vielen Obstsorten !

>^us nur kriseben I^rüebtenl
iAit dem nstürlicken ^roms u . allen bekömmiittien kilgensckaften

cles krisckea Obstes.

ttlkli Skükliiiek . «lirlMiIie.
lVUneralwasser -iiandlung .

padrik und Vertrieb slkokoisreier Qetränke .

klettcllteiieniilr
empfindet man sekr, jedock muk man sick überreifen , n. biete
meinen werten Oästen trotr der groüen Teuerung folgendes
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von krük 7 bis 12 Okr, kleine Preise »G»»OGGGGGG»
> r N* Q. va - r

» O 8 ^ L
' rH- LZ s

25pk8 - r Z
1 paar tt »usm . krslvürsle 3V ptz '
Louillon mit Li

O n> ^ L .» , S «
rr * ? co --

30pfx .
mit Sauerkraut 40 ? tz.

Kessel - oder Wellkleisck
„ mit Lsuerkraut ? .

Kindsgulasck .
KalbsraZout .
Sckweinspkeffer . . .
8ülr oder lieber , sauer .
dierr oder biieren , sauer
Ocbsenkleiscb . 40 ptz . » I § T

mit keiisAen . 45 ? k§ . » ^

4optz .
40pi8 -
40
40 pfZ.
40k >tz . ^
4optz . ' § ^ Z:

» s 4. ^ -^

» 2 kd ,» ^ ^ > k».

Scbnitrel , paniert od. naturell 50ptz . ? ? § scr
soptZ - rZ ^ Is-

S' S- cr,
veeksteak
Kalbskops aut versck. ärten 50 pfZ . » Z ^
Kalbsbriesle oder ttirn . . 60 ptz . » 8- 3 Z

- Li« er » k» K
la seldstZedsute XVeik- u . Kotweine » " wrnZ'

per ^/« kiter 30 Pfennig.
Von »/zl2 bis
iMHaZstiscli
im Abonnement 60

' /-3
ru

Okr xuter büreeri . » oit ? ü- 3
70 k>tz . und I ^ ik. :
»0 und 90 pkennf . » ^ ^ A

z " « - "
» cst? Z. Z

vm §ütiZen kesuck bittet »»»»»»»»»»!

Wilk . ÄeZler
Restaurant „ Hum Kaiserkok "

Karlsruhe, am NarktpIalL
Leliebter Treffpunkt aller prsmtten .

llWenüliilleii
ävkcrst angvnekm im

Kediituvli P

Oträ. 7b H'
, doi b vträ. L 70 N , W- - - l«lOOtsä. ü 65 Oürtoläaru 60 ^ n. l l

c ^ pl.FZkro7ki
3«05?: :ek« s <ii.!UW ' »M ukrckn '

viriieliiii
wirkt ein zartes , reines Gest
rosiges , jugendfttsches Aussch«
weiße, smnmetweiche Haut u. ei
schöner Teint . Alles dies erzeq
die allein echte

Steckenpferd-Lilienmilch-Seist
L Stück SO iZ , ferner macht d

Dada-Tream
rote u. rissige Haut im einer Ra
weiß u. sammetweich. Tube 50 L
C. Roth, Hofdr ., Herrenstr . 26/^
H. Bieler , Kaiserstr . 223 ,
Ludwig Bühler, Lachnerstr. 14,
Otto Fischer, Karlstr . 74,
Wilh. Baum, Werderstr . 27,
Jul . Dehn Nachfl ., Zähringerftr
Em. Dennig, Kaiserstr . 11,
Wilh. Hager, Kaiserstr . 61,
Otto Mayer, Wilhelmstr. 20,
Fritz Reis , Luisenstr . 68 ,
Emil Schäfer, Bismarckstr.,
W. Tfchernlng , Amalienstr. 1v,
Th. Walz, Kurvenstr . 17,
G. Ellinger, Sofienstr.,
in der Internationalen Apothet

Kaiserstr . 80,
sowie in allen andern Apotheb«
in Daxlande «: Albett Bertsl

Anton Dannenmaier;
in Grünwink .: Fr . Geiger -Sin ««
in Mühlburg : Strautzdrogerie .
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ssrbeiikdrill L. Svlisstt« ,
ValästraLs , beim Oolosssaw .

große Bündel , bei Abnahme as
50 Bündel 5 .50 -4t , 100 Bund . 10 -

Johann Kotieret
Holzhandlung.
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ZrauMsche ZuslänSe .
(Eigener Bericht .)

ff- Paris . 25 . Juli .
Die Bureauwirtschaft , besonders des Kriegsmini¬

steriums, wird nach dem „solat " des Hauptmanns
Mvenad von zahlreichen Zeitungen wieder einmal
gehörig vorgenommen . Ueberall springen den
Lesern Titel , wie „Die Blödheit der Bureaus " oder
Allmacht und Unwissenheit " beim Oeffnen der

Blätter in die Augen . Im „Rappel " werden bei
diesem Anlasse der Artillerie -Verwaltung viele un¬
angenehme Dinge gesagt. Sie verschwende sinnlos
und alle ihre Erneuerungen erwiesen sich im gro¬
ben und ganzen als unpraktisch , wenn nicht gar
gefährlich . Bon den angeführten Beispielen ver-
oerdient folgendes eine Erwähnung : Die Artillerie
hat für die Bremsen der Geschütze große Vorräte
von Glyzerin aufgespeichert. Glyzerin hält sich
aber bekanntlich nur in 'Glas . Deshalb wurden
von 1880 bis 1896 große Glasgefäße gekauft . Diese
Gefäße , die leicht zu befördern waren , gestatteten
die Verproviantierung für die Bremsen , ohne zu
anderen Gefäßen oder Zutaten zu greisen . Im
Jahre 1896 wurden nun , ohne daß irgend etwas
gegen die bisherige Aufbewahrung des Glyzerins
vorgebracht werden konnte , die Artillerie -Leitungen
aufgefordert, das Glyzerin in Metalltonnen umzu-
aießen . Außer diesen Tonnen mußte man kupferne
Hähne kaufen und da die Tonnen nicht befördert
und nicht direkt abgegossen werden konnten , mutzte
man Kannen und Trichter kaufen . Das kostete
mindestens 300 000 Francs . Dann erkannte man ,
daß das Glyzerin durch die Berührung mit dem
Metall verdarb . Was nun tun ? Die Glasgefäße
waren verschwunden, zerbrochen oder verschleudert.
Run bequemte man sich zu Holztonnen . Das kostete
wieder 100 000 Francs . Aber Holztonnen halten
wohl Wasser, aber nicht Glyzerin . Dieses konnte
sich nicht an sie gewöhnen und sickerte durch. Neuer
Verlust von 200 000 Francs ! Kurz , im Juli 1911
mußten die Bureaus wieder den Ankauf von Glas -
gefäßen anordnen . Zusammen also eine Million
ganz unnötig vergeudet ! Ferner wird den Artil¬
lerie-Bureaus vorgeworfen , die Vorräte mit falschen
Ziffern einzustellen und so die Nation zu täuschen.
Schließlich ließe sie auch häufig Veränderungen
und Ersetzungen vornehmen , um Freunde zu ver¬
binden, die so Lieferungen erhielten . So wären
letzthin die Messingumhüllungen der Maschinen¬
gewehr-Patronen , die sich durchaus im Gebrauche
bewährt hatten , durch Stahl - oder Nickelumhüllun¬
gen ersetzt worden , die sich schnell abnutzten und so
zu häufigen Lieferungen alljährlich Anlaß böten .
So mache man sich Freunde in den Bureaus . Der
Kriegsminister müßte also gründlich ausräumen ,
wenn er sein Reformwerk durchführen wollte .

*
Die Ziffer der Analphabeten in der Armee war

bekanntlich vor einigen Tagen für den Jahrgang
1911 mit 8412 angegeben worden , was auf 301467
daraufhin geprüfte Aushebungspfkichtige 2,79'/» aus¬
machte . Diese Ziffer wird nun aber von dem „Echo
de Paris "

, obgleich sie als offiziell in einem von
dem Kriegsminister an den Präsidenten der Repu¬
blik gesandten Berichte angegeben wird , als unzu¬
treffend bezeichnet. Das nationalistische Matt führt
da aus , daß die Statistik ohne jede
Kontrolle der abgegebenen Erklärungen bei
der Eintragung auf die Aushebungs -Tabellen durch
die Beteiligten oder ihre Verwandten ausgestellt
wird. Nun versichern aber viele Wehrpflichtige,
die sich nicht die Wötze der völligen Unbildung
geben wollen , sie können lesen und schreiben, ohne
in Wahrheit nur einen Buchstaben des Alphabets
zu kennen . Auch gewisse Maires , die für
den Ruf ihrer Gemeinden fürchten , wenn zu viel
Analphabeten erklärt würden , erlaubten sich
willkürliche Aenderungen an de »
Ziffern . Die tatsächlichen Ziffern werden erst
von den Armeekommandanten nach der Einreihung
der Rekruten geliefert . Und diese stellten für 1811
13 526 Analphabeten auf 235 637 Mann fest, d. h.
5,65 «/» . Das macht also das Doppelte der von
wohlgemeintem Optimismus diktierten offiziellen
Zistern. Die meisten Analphabeten zählt das 6.
Armeekorps , nämlich 1129 . Die Pariser Garnison
wies 312 auf . Bemerkenswert ist, daß das Ver¬
hältnis 1911 genau dasselbe wie 1910 war , daß
also vorläufig von einer Besserung nicht die Rede
sein kann .
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Am kiirkischeu Regierungskrise .
Das Ultimatum der Militärliga .

rlonstantinopel, 25 . Juli . (Kammer . Nachmittags
8 Uhr .) Der Präsident teilt mit, daß ein Offizier
gestern abend in seinem Hause einen von der Mi¬
litärliga Unterzeichneten Brief hinterließ , in dem die
Schließung der Kammer binnen 48 Stunden verlangt
wird . (Siehe gestrige Nummer . D . R .) Der Präsident
erklärte unter anhaltendem begeisterten Beifall, das
Abgeordnetenhaus werde seine patriotische Pflicht tun .

KonfiaatinopA, 25 . Juli . (Kammer. 3 .50 Uhr
nachmittags .) Das Ultimatum der Militärliga rief
einen Sturm der Entrüstung hervor . Alle Redner
sprachen der Liga ihre Verachtung aus und erklärten,
die Abgeordneten würden bis zum Tode Widerstand
leisten.

Der Vorsitzende der Jungtürkischen
Partei erklärte, die Kammer werde bis zum
letzten Atemzug bleiben, denn sie sei der wahre Träger
der öffentlichen Meinung und gehorche nur ihrem
« ewissen. Wir weisen den Vergleich mit einem
Theater zurück . Der im Namen der Liga abgesandte
Brief berührt nicht die ganze Armee. In dem Augen¬
blick , wo der Feind vor die Tore der Stadt kommt ,
sollte die Armee ihre Waffen gegen den Feind , der von
büßen kommt und nicht gegen Abgeordnete gebrauchen.
Der Deputierte Orner Nadji rief in lebhafter Er -
Aung aus : „Die Kammer fürchtet den Tod nicht .
Bis jetzt hat noch kein türkischer Offizier die Feig¬
st begangen, einen anonymen Brief abzuschicken!"
loraoo ! Rufe : Wir werden alle sterben!" ) Mehrere
Abgeordneten verlangen , daß der Kriegsminister so-
wrt erscheine . Die Armenier Haladjian, Dartakech
und Zohrab sprechen von den Offizieren der Liga als
von Verbrechern und' elenden Feiglingen, die nicht die
jfhre der ganzen Armee beschmutzen könnten. Schlieh-
nch nahm die Kammer eine Resolution an,
ju der sie den Großwesir auffordert , sofort zu er-
lAklnen und Erklärungen abzugeben und erklärte sich
»ann in Permanenz .

üonslantinopel , 25 . Juli . Der Kriegsmini st er
gab folgende Erklärung ab : Ich bedauere den

Zwischenfall, aber seit Einsetzung der Konstitution
sind solche Bluffs häufig vorgekommen. Nach dem
Offizier, der den Brief zurückgelassen hat , werde er
forschen und selbstverständlich werde er bestraft werden.
Auf die Frage , ob auch gegen die Offiziere, die der
Presse im Namen der Offizierliga di« Proklamation
übergeben haben, Maßnahmen getroffen würden , er¬
widerte der Minister : Ich werde nach den Offizieren
forschen und sie bestrafen. Ich bin erst seit kurzer Zeit
Minister und gebrauche Zeit , die Ordnung in der
Armee wieder herzustellen. Der Großwesir hat be¬
schlossen , die Verfolgung gegen die Zeitungen einzu-
leiten, die die Proklamation veröffentlicht haben.

Seid Bey erklärte, die Kammer nehme von dieser
Erklärung des Ministers Kenntnis und wünsche , daß
die Schuldigen sobald als möglich bestraft würden .
Die Kammer fand die Erklärung ausreichend.

Sonstantinopel , 25 . Juli . Der interimistische
Chef des General st abs General Hadi-Pascha
ist endgültig mit diesem Amte betraut worden.
Alle türkischen Blätter bis auf den
„Tanin " veröffentlichen das Programm
der Militärliga .

Wie verlautet , wünscht die Offiziersliga die Ein¬
berufung der konstituierenden Versammlung zwecks
Revision der Verfassung. Dieser Gedanke wird von
»Dem Gazetta " lebhaft unterstützt.

Die Blätter heben mit Befriedigung die Meder -
Herstellung der Preßfreiheit hervor .

Sonstantinopel , 26. Juli . „Jkdam " veröffentlicht
aus der Provinz eingetroffene Depeschen , in welchen
Befriedigung über die Bildung des neuen Mini¬
steriums ausgedrückt wird . Dagegen berichtet der
„Tanin " von zahlreichen Depeschen an das Präsidium
der Kammer sowie an die Regierung , in denen die
durch die Ereignisse der letzten Tage hervorgerusene
Aufregung geschildert wird . Bei Besprechung dieser
Telegramme erörtert der „Tanin " die Nachteile, die
eine Auflösung der Kammer hätte . Selbst wenn die
Partei für Einheit und Fortschritt eine Majorität bei
den Neuwahlen erlangen könnte, würde diese doch
nicht eine Mehrheit ergeben, die genügend stark sei,
die Regierung zu unterstützen. Das Blatt verlangt ,
daß das Kabinett durch die Ausscheidung einiger Mi¬
nister einen wirklich unparteiischen Charakter an¬
nehme. „Hem Gazetta " erklärt, die Aufregung
dauere fort, weil das Kabinett noch nicht alle Wünsche
der Nation befriedigt habe, namentlich was Amnestie
und die Untersuchung der letzten Wahlen betreffe, die
notwendig sei, um endgültig über das Los der Kammer
zu entscheiden . Das Blatt hebt die dringende Not¬
wendigkeit hervor, die Wünsche bald zu erfüllen.
Jede Verzögerung wäre ein Fehler , welcher zukünftig
unüberwindliche Schwierigkeiten Hervorrufe.

Sonstantinopel , 26 . Juli . Kiamil Pascha , der
noch immer unpäßlich ist, hat an dem gestrigen
Ministerrat nicht teilgenommen. — Es verlautet , der
Ministerrat habe beschlossen, die Kriegsgerichte über¬
all aufzuheben. — Die Frage der Ernennung Ferid
Paschas oder einer anderen Persönlichkeit zum Mi¬
nister des Innern harrt noch immer der Er¬
ledigung.

Sonstantinopel , 26 . Juli . In der Stadt herrscht
Ruhe . Rur starke Kavallerie -Patrouillen durch¬
zogen nachts die Straßen .

KonstantinOpel, W . Juli . (Wiener Korr ^-Bureau .)
Eingeweihte Kreise erkläre« , man dürfe die Mili¬
tär l i g a , die den Sturz des Kabinetts Said Arstha
verursachte und den Namen Muhafazaivaton , d. h.
Verteidigung des Vaterlandes , führt , nicht verwech¬
seln müder Offiziesgruppe Halaskiaran ,
d. h. Erretter , die gestern die Proklamation in den
Blatter « veröffentlichten und die Absendung des Brie -
fes veranlaßt haben, in dem die Auflösung der Kam»
mer binnen 24 Stunden verlangt wird.

Verschlimmerung der Lage .
Sonstantinopel . 26. Juli . („Frkf . Ztg .

") Die Aus¬
sicht auf einen normalen Gang der Dinge ist geringer
denn je . Dem Ministerium in seiner heuttgen Ver¬
fassung fehlt die Homogenität . Verschärft
werden die Vorgänge durch neuerliche Dissonanzen
im Offizierskorps. Auch hier besteht eine Spaltung ;
ihre Komitees schießen wie Pilze aus dem Boden
und wirken verwirrend . Kaum daß beschlossen wurde,
das Offizierskorps der politischen Einmischung fern-
zuhakten, erscheinen neue Manifestationen , die das
Gegenteil beweisen. Das Prvnunciamtento des Offi¬
zierkorps, dem zuerst der Generalissimus, dann das
Kabinett zum Opfer fiel, verblieb ohne Rückwirkung
»ach oben , höchstens daß die Krone jedweden
Einfluß eingebüßt hat . Sie ist zum Spielball
der Leidenschaften herabgefunken: in ihrer Ohnmacht
muß sie den Ereignissen ihren Lauf lassen .

Als notwendige Konsequenz dieser Lage werden sich
bald neue Ereignisse ergeben ; ein Wechsel auf
dem Throne wird ernstlich ins Auge ge¬
faßt . Ihm wendet sich in erhöhtem Maße die Auf¬
merksamkeit zu .

Albanien.
Sonstantinopel . 26 . Juli . Die ft« Albanien be¬

stimmte Mission ist gestern abend abgereist. Das Ge¬
rücht, daß der Großwesir selbst an der Spitze dieser
Mission abreffen werde, ist dementiert worden.

Sonstantinopel , 26 . Juli . Der Sultan hat die
für die Mission nach Albanien ausgearbeiteten Jn -
struktionensanktioniert . Die Mission wird
die Beschwerden gegen die Beamten anhören und
eine Untersuchung anstellen. Sie wird diejenigen Be¬
amten , die die Unzufriedenheit verursacht haben, sofort
absetzen und Beamte ernennen , die des Albanischen
mächtig sein müssen . Ferner wird sie den Eigen¬
tümern , die im Verlaufe der militärischen Operatio¬
nen durch die Zerstörung ihrer Häuser Schaden er¬
litten , Entschädigungen gewähren .

Der Großwesir Kiamil Pascha und Hussein Hilmi
Pascha erhalten Glückwunschtelegramme der Albaner
von Prischtina , in welchen diese die Regierung ihrer
Treue versichern .

Saloniki. 26 . Juli . Die Lage in Prischtina und
Djakova ist andauernd ernst . Die Führer der Auf¬
ständischen erhallen täglich Verstärkungen . Ganz
Nord -Kossowo beteiligt sich an der Bewegung.

Die Versuche hervorragender Mitglieder des Jung¬
türkischen Komitees, hier und in anderen Städten
Protestversammlungen gegen die Forderung der Auf¬
lösung der Kammer zu veranstalten , sind gescheitert .

Artzeilerbe«egung.
Berlin , 26 . Juli . Einem Beschluß des Arbeit¬

geberverbandes entsprechend ist gestern abend die
Aussperrung von etwa tausend Dachdeckern er¬
folgt.

Zürich . 26 . Juli . Die seit dem 1 . April streikenden
Schlosser und Maler beschlossen gestern abend, den
Streik aufzugeben.

Letzte Nachrichten.
Des Kaisers Nordlandfahrt.

Balestrand , 26 . Juli . Der Kaiser unternahm
vor dem ersten Frühstück einen Spaziergang . Ge¬
stern nachmittag fand ein Tanz fest auf der
„Hohenzollern " statt . Das Wetter ist andauernd
schön . Die Rückkehr nach Swinemünde
soll am 3 . August abends erfolgen . An
Bord ist alles wohl.

Englisch -Deutsches .
Berlin , 25. Juli . Die Teilnehmer des hier tagen¬

den Kongresses des „Royal Institute of
Public Health " sandten an den deutschen
KaiserunddenKönigvonEngland Hul¬
digungstelegramme , die mit dem Wunsche schließen,
daß der Kongreß zur Förderung der friedlichen Be¬
ziehungen , die erfreulicherweise zwischen dem deut¬
schen und dem englischen Volke immer bestanden
haben , beittagen möge. — Die Stadt Berlin
gab einen glänzenden Empsangsabend im Rat¬
hause , dem u. a . zahlreiche hervorragende Persön¬
lichkeiten aus allen Kreisen , sowie Mitglieder der
sozialen Vereinigung beiwohnten . Bürgermel -
ster Dr . Reicke brachte einen Trinkspruch auf
den Erfolg der Arbeiten der Gesellschaft ans , wor¬
auf der englische Minister für öffentliche Ar¬
beiten als Präsident des Kongresses für die wahr¬
haft freundliche Aufnahme dankte . Der Lord -
mayor von London gedachte der langjährigen
Beziehungen Deutschlands zu England und dankte
der Stadtverwaltung Berlins für den schönen
Abend. Die ganze Veranstaltung war von freund¬
schaftlichem und herzlichem Zusammensein erfüllt .

Die amerikanischen Lehrer .
München, 26 . Juli . Die deutsch . ameri -

konischen Lehrer und Lehrerinnen ,
400 Personen , die seit vorgestern abend hier weilen
und gestern einen Ausflug nach Herrenchiemsee ge¬
macht haben, nahmen heute mittag als Gäste der
Stadt das Mittagessen ln Pschorrs Bierhallen ein und
werden morgen früh 8 Uhr mittelst Sonderzug ihre
Reffe nach Stuttgart fortsetzen .

Das Attentat aus den Abbe Fleuerte.
BrüssÄ, 26. Juli . Der Angriff aus den Müre

Fleuerte wurde mit einem Fleischermesser ausge -
führt . Fleuerte wurde schwer verletzt . Der An¬
greifer heißt Beyl und stammt aus Gent . Er ist
offenbar geistesgestört.

Das Befinden des AbbL Fleuerte hat sich zwar
gebessert, doch ist er noch nicht vernehmungsfähig .
Der Ministerpräsident stattete ihm gestern nachmit¬
tag einen Besuch ab . Nach Blättermeldungen hat
der Angreifer Beyl in Frankreich bereits eine zehn¬
jährige Zvangsarbeitsstrafe verbüßt . In letzter
Zeit soll er als Maurer gearbeitet haben , vor
Iach :e« aber in einem hiesigen Krankenhaus ange-
ftekü gewesen sein, wo er als streng kcttholffcher
Mann aalt .

Französische Zustände.
V« i«, 26. Juli . Aus Belsort wird gemeldet ,

daß der dortige Gemeinderat beschlossen habe , die
Enthüllung des Denkmals zur Erinnerung an die
von Belsort überstandenen drei Belagerungen aus
unbestimmte Jett zu verschieben. Dem „Journal
des DSmts " zufolge sei der Grund hierzu darin
zu fwhen , daß der radikale Deputierte und Bür¬
germeister von Belsort , Schneider , ein persönlicher
Feind von Poincare sei und erklärt habe , er würde
eher seine Entlassung geben, als den Minister¬
präsidenten empfangen .

Paris , 26 . Juli . Dem „Echo de Paris " wird aus
Toulon gemeldet, daß während derManö -
ver in einer der Pulverkammern des Panzer¬
schiffes „Mirabeau " durch Kurzschluß
ein Brand entstanden sei . Der Kommandant
habe sofort Befehl gegeben, die Pulverkammer un¬
ter Wasser zu setzen. Dies sei sehr rasch durchge¬
führt und so jede Gefahr beseitigt worden .

Toulon , 26. Juli . Mehrere Matrosen der
Kriegsmarine , die infolge des Ausstauder
der eingeschriebenen Seeleute auf Befehl des
Marineministers an Bord des Postdampfers „Bille
d 'Mger " den Dienst versehen sollten , jedoch die Ar¬
beit verweigerten und angeblich sogar die Maschi¬
nen beschädigten, wurden bei ihrer Rückkehr ver¬
haftet und nach dem Militärgefängnis gebracht.
Sie werden demnächst vor das Kriegsgericht
gestellt werden .

Poincares Rutzkandreife .
Paris , 26 . Juli . Offiziösen Mitteilungen zufolge

wird sich Ministerpräsident Poincarö voraussichtlich
am 4 . August in Cherbourg an Bord des „Cond 6"
einschiffen und am 8. August in Kronstadt ein-
treffen. Cs bestätigt sich, daß der Justizminister
interimistisch das Ministerpräfidium und das Mini¬
sterium des Aeußern leiten wird .

Marokko.
Paris , 26 . Juli . Unter Hinweis auf die von meh¬

reren konservativen Deputierten und Journalisten
erhobene Forderung , daß die französische Regierung
wegen des Ersatzes der spanischen Fran¬
ziskaner in Marokko durch französische
Geistliche in direkte amtliche Verhandlungen mit dem
Vatikan eintreten solle, erinnert der „Mattn " daran ,
daß die italienische Regierung nach der Besetzung
Eritreas die dort ansässigen französischen Lazaristen
und Barmherzigen Schwestern einfach ausgewiesen
und durch italienische Kapuziner und Klosterschwestern
ersetzen ließ, ohne daß der Vatikan irgend welchen
Einspruch erhoben habe. An diesen Präzedenzfall
möge man sich im Vatikan erinnern .

Paris , 26 . Juli . Aus Elffar wird unter dem 24.
gemeldet : Der Stamm Ali Scherif hat sich geweigert,
Steuern zu bezahlen. Infolgedessen sandte Raisuli
300 Mann gegen ihn , die mit den Leuten des Ge-
birgsstammes bei Soakhuis Budjien zusammenstießen.
Es entwickelte sich ein Gefecht , das seit gestern
dauert . Die Leute Raisulis hatten etwa dreißig
Tote . Die spanischen Truppen unter dem Befehl des
Obersten Silvestre und die Kamelreitertruppen sind
nach dem Kampfplatz abgegangen .

Englische Peetzstimrnen zur Unterhaus-
debatte .

London 26. Juli . „Daily Chronicle "
schreibt über die gestrige Debatte im Unterhaus :
Die Hauptsache ist, daß die englische Diplomatie
jetzt weder antideutsch sein npch scheinen will . Ditz

Ausführungen des Ministers waren vortrefflich . Die
Summen , die wir für unsere Flotte aufwenüen ,
sind Versicherungsprämien und nichts weiter . Ein
Angriff unsererseits ist für jeden, der sichs überlegt ,
ausgeschlossen. Wir haben keine Feindschaft gegen
irgend jemanden , gewiß aber nicht gegen Deutsch¬
land , wir verstehen aber die Haltung Deutschlands
und nehmen sie ihm nicht übel . Wir pflegen unsere
internationalen Freundschaften , die gegen keine
andere Macht oder Nation eine Spitze haben .

Auslieferung Stallmanns .
London, 26. Juli . In der gestrigen Gerichtsver¬

handlung gegen den Spieler Stallmann ent¬
schied der Lord-Oberrichter, daß die Ausliefe¬
rung Stallmanns an Deutschland zu erfolgen habe.
Stallmann war wegen Falschspieles im Ber¬
liner Hotel „Fürstenhof"

zunächst in Calcutta
festgenommen worden, wurde jedoch wieder aus freien
Fuß gesetzt. Vor einigen Monaten wurde er in
London neuerdings verhaftet, doch seine Verteidiger
stützten sich darauf , daß wegen derselben Sache nicht
zweimal ein Verfahren eingeleitet werden könne.
Demgegenüber pflichtete der Lord-Oberrichter dem
Generalstaatsanwalt darin bei , daß Stallmann in
Calcutta nur in ein Ermittelungsverfahren ver¬
wickelt war ; dadurch sei eine nochmalige Fortführung
der Untersuchung nicht ausgeschlossen .

Spanischer Gesandtenwechsel in Lissabon .
Paris , 26. IM . Rach einer Madrider Depesche

des „Temps " wird in halbamtlichen Kreisen ver¬
sichert, der spanische Gesandte in Lissabon, deVilla -
tobar , werde demnächst abberusen werden.

Paris , 26. IM . Nach einer Blättermeldung aus
Madrid verlautet daselbst gerüchtweise , daß der
Zivilgouverneur von Barcelona , Por¬
te l a , demnächst zum Gesandten in Lissabon ernannt
werden solle.

China .
Peking, 26. Juli . Die Nationalversammlung bat

die Abstimmung über die Minffterliste abermals ver¬
schoben. Die Pattei Tangschaoyis ist gegen jeden
Aufschub , anscheinend in der Hoffnung, daß die Liste
verworfen werde. Nach wie vor gehen zahlreiche
Warnungen vor der Obstruktion ein. Eine Versamm¬
lung von Militär - und Polizeivereinen hat eine Re¬
solution angenommen, die Iuanschikai Unterstützung
verspricht und ihn zum Militärdiktator machen will,
falls die Versammlung ihre Obstruktion fortsetzt .

Der Mikado.
Tokio , 26. IM . (Meldung des Reuterfchen Bur .)

lieber das Befinden des Kaisers wurde gestern abend
kein Bulletin ausgegeben, was als ein schlechtes
Zeichen angesehen wird.

Sternsalzfund .
Mülhausen, 26 . Juli . Auf Schacht Marie der

Gewerkschaft Marie in Staffeffelden wurde gestern
auf 346 Meter Teufe^ Steinsalz angefahren : dadurch
ist der Schachtabbau für gesichert anzunchmen.

Cholerasälle .
Budapest. 26 . IM . In Mrndszent, im Krmcktat

Esongrad, ist ein 60jähriger Taglöhner an Chokern!
gestorben. Heute wird ein »euer Fall von Chokerni
von dort gemeldet.

Schweres Badnnglück ans Rügen.
Rügen, 26. IM . Bei hohem Wellengang findi

im Ostseebad Baabe «uff Selliner Gebiet gestern !
zwei Damen und zwei Herren verunglückt . Frau
Baronin v . Stuckrad aus Regensburg und Frau
Direktor Bouflet aus Berlin -Nikolassee sind er¬
trunken . Durch den am Ort weilenden Kommer¬
zienrat Bader -Berlin wurde der Kammersänger
Rüdiger und Baron v . Stuckrad , die beide bewußt¬
los waren , gerettet . Man vermutet , daß eine der
Damen in eine tiefe Stelle geriet und daß auch)
die anderen bei dem Versuch , sie zu retten , in-
Lebensgefahr kamen . Die Hilfe kam zu spät . Als
man die beiden Damen erreichte, verschwanden sie !
gerade in den Wellen. Die beiden Herren , der ^
Kammersänger Rüdiger und Herr v. Stuckrad , ver - !
mochten sich so lange über Wasser zu halten , bis !
die Rettung nahte .

Unglückssälle und Verbrechen.
Köln, 26. Juli . Beim Baden im Rhein ist

gestern abend der ans dem Badischen stammende
Bäckergeselle Leitermann ertrunken . —
Heute früh wollte ein Automobil bei Nieder -Au
einem anderen Gefährt ausweichen, schlug um und
wurde vollständig zertrümmert . Der eine Insasse,
ein Tünchermeister namens Schmidt, wurde getötet,
der andere leicht verletzt.

Paris , 26. Juli . Die Champagnersabrik
von Mercier in Epernay, die unmittelbar an der
Eisenbahnlinie nach Nancy liegt, ist gestern in Brand l
geraten . Bei den Löscharbeiten sind, wie „Paris - !
Midi " mitteitt, zwei Polizisten und ein An - !
gestellter der Fabrik umgekommen . Meh¬
rere andere Personen sind schwer verletzt ,
worden . Man schätzt den Schaden auf insgesamt !
etwa 2 Millionen Franken .

Unwetternachrichten .
Emmerich a. Rh„ 26 . Juli . Gestern nachmittag ,

ist die hiesige Gegend durch Unwetter schwer heim-
gesucht worden. An der Grenze in der Nähe von
Bebberich (Holland) erschlug der Blitz einen Posten¬
führer der holländischen Grenzwache. Ein neben
diesem stehender Wärter wurde vom Blitz gelähmt .
In Beek (Belgien) setzte der Blitz ein großes Bauern¬
haus in Brand , das vollkommen eingeäschert wurde .
Auf dem Felde wurden zwei Frauen vom Blitze er¬
schlagen .

Tokio , 26. Juli . An der Westküste sind große
Ueberschwemmungen eingetreten , die zahlreiche
Menschenopfer forderten . Die Bahnverbindungen
sind zerstört . Die Reisernte ist vernichtet . In der
Stadt Ogawa (Provinz Aichi) fanden wahrscheinlich !
400 Sommergäste den Tod in den Wellen .

Schisfsunglücksfälle.
Gijen (Provinz Oviedo) , 25 . Juli . Der deut¬

sche Frachtdampfer „Uranus " ist mit dem
spanischen Dampfer „Fernand Cortez" zusammen¬
gestoßen. Letzterer wurde entzwei geschnitten und
sank . Der ebenfalls beschädigte Dampfer „Uranus "
wurde von einem Schleppdampfer in den Hasen
bugsiert . Personen wurden nicht verletzt.

Sanet Abbs, 26. Juli . Ein aus Amsterdam kom¬
mender Dampfer stieß heute früh bei dichtem Nebel
auf die Klippen im Südosten des Sanct Abbs -Kapsund ging unter . Die Passagiere und Mannschaf¬ten wurden vpn Fischerbooten gerettet .
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München , 26. Juki . Im Reichsrat wurde die

bayrische Regierungspolitit (Jesuiten¬
erlaß usw .) aufs neue kritisiert von den Reichs -
räten Graf z . Törring -Jettenbach (Schwager des
Thronanwarters Prinz Ruprecht ), Graf Moy ,
Ministerpräsident a . D . Graf Crailsheim .

Mainz , 26 . Juli . Wegen Errichtung von
Festungsbauten in der Gemarkung Wacken¬
heim schweben schon seit längerer Zeit mit etwa 60
Grundeigentümern Verhandlungen . Da diese infolge
der sehr hohen Forderungen nicht zum Abschluß kom¬
men konnten , hat das Gouvernement bei der Ver¬
waltungsbehörde den Antrag auf Enteignung der
Grundstücke gestellt .

Köln . 26 . Juli . Hans Wettendorf , der Direk¬
tor der Niederrheinischen Aktiengesellschaft für Leder¬
fabrikation , ist gestern gestorben .

Nauheim , 26 . Juli . Der frühere Reichskmmniffar
für Deutsch-Oftafrika , Dr . Carl Peter » , ist hier
eingetroffen .

Bansin , 26 . Juli . Wie nunmehr feststeht , hat Frau
Leoy Selbstmord verübt .

Paris , 26 . Juli . Kriegsminister Mille -
rand hat sich gestern mit seiner Gemahlin nach
Karlsbad begeben . Für die Dauer seiner Ab¬
wesenheit übernimmt Marineminister Delcassi; die
Leitung des Kriegsministeriums .

Renyork , 26. Juli . Die Demokraten des
Repräsentantenhauses haben zum dritten Male die
Marineoermehrung abgelehnt . Diese
Stellungnahme ist indessen weniger auf eine grund¬
sätzliche Auffassung zurückzuführen , als vielmehr
auf einen Fraktionsstreit , der noch beigelegt
werden dürste .

Santiago de Chile , 26 . Juli . Das Kabinett hat
infolge einer Interpellation an den Minister der
öffentlichen Arbeiten seine Entlassung gegeben .

Lhoi , 26. Juli . Eine Kurdenbande , die von
einem entlaufenen russischen Sträfling geführt wird ,
hat in der Nähe von Choi einen Angestellten
des russische » Konsulates und dessen Sohn
schwer verletzt .

Vas ln der Vell vorgehl.
Lin Wettrennen auf gestohlenen Fahrrädern ent¬

spann sich in Berlin , in der Rahe des Schlesischen
Bahnhofs zwischen einem Dieb und einem Kriminal¬
beamten . Der Fahrraddiebstahl hat in der letzten
Zeit wieder so stark zugenommen , daß Tage mit 60
bis 70 Anzeigen schon nicht selten sind . Der Krimi¬
nalpolizei war nun ein lebhafter Verkehr mit Fahr¬
rädern bei einem Händler August Spieß ausgefallen
und sie beobachtete deshalb sein Geschäftslokal . Gestern
sah nun ein Beamter , wie ein junger Mann dem
Händler zwei Räder auf einmal zuführen Zvollte .
Als der Radler sich beobachtet sah, blickte er auch
etwas schärfer zu und erkannte jetzt den Beamten ,
mit dem er schon früher zu tun gehabt hatte . Sofort
ließ er das ein« Rad stehen und jagte mit dem ande¬
ren davon .

'Der Beamte aber schwang sich auf
das zweite gestohlene Rad , das der Dieb im Stich
lassen mußte , verfolgte den Flüchtling und nahm ihm
fest . Als er dann die Räume des Händlers durch¬
suchte, fand er dort nicht nur weiter « sechs gestoh»
lene Räder , sondern auch noch ein reichhaltiges
Lager von anderen gestohlenen Waren . Das beschlag¬
nahmte Lager wurde nach dem Polizeipräsidium ge¬
bracht . Der Hehler wurde mit dem Dieb verhaftet
und dem Untersuchungsrichter vorgeführt .

2u einen Schmelzofen mit glühendem Esten stürzte ,
wie aus Duisburg gemeldet wird , auf der Ge¬
werkschaft Deutscher Kaiser ein Arbeiter . Er ver¬
brannte völlig , nur einige Knochenreste wurden ge¬
funden .

Durch die Explosion eines Petroleumkochers erlitt
die sieben Jahre alte Tochter des Friseurs Driessen
in Alstaden - Oberhausen so schwere Brand¬
wunden am ganzen Körper , daß sie nach kurzer Zeit
starb .

Von Puffern zermalmt . Auf dem Saale -Bahnhof
in Jena geriet der 26 Jahre alte Rangierer Max
Wiedemann aus Mannsdorf bei Zeitz zwischen die
Puffer zweier Eisenbahnwagen und wutt » auf der
Stelle zermalmt . Er wollte sich in nächster Zeit ver¬
heiraten .

Infolge übermäßigen Genusses von Blaubeeren
(Bickbeeren ) sind in Zeyer bei Elbing drei Kinder
eines Arbeiters lebensgefährlich erkrankt . Das eine
Kind ist bereits gestorben .

Durch Einatmen giftiger Gase wurden zwei Ar¬
beiter bei den Kanalarbeiten in Gelsenkirchen
betäubt . Als der Arbeiter Hock mit anderen Leuten
den Gefährdeten Hilfe bringen wollte , wurde er eben¬
falls von den Gasen betäubt , stürzte in das Waffer
des Abzugskanals und konnte nur als Leiche wieder
heroorgezogen werden .

Streckenarbeiter vom V-Zug überfahre ». Wäh¬
rend einer Probefahrt auf der neugebauten Strecke
bei Rosengarten in der Nähe von Frankfurt a .
O. betraten mehrere Streckenarbeiter das Gleis der
Fernzüge ohne zu beachten , daß der V -Zug aus Ber¬
lin heranbrauste . Einigen gelang es noch im letzten
Augenblick zur Seite zu springen , die beiden Arbeiter
Dietrich mü > Krug wurden überfahren . Dietrich
wurde sofort getötet , Krug hat schwere Verletzungen
erlitten , er wurde nach dem Krankenhaus « nach Frank¬
furt a . O. gebracht .

Ein vummerjungenstreich . Der Arbeitsbursche
Niklass aus Gorrenschin hatte eine Flasche mit un¬
gelöschtem Kalk und Waffer geMt , sie verschlossen
und dann dem elfjährigen Sohn des Aemeindevor -
stehers Widrowski gegeben . Kaum hatte der Knabe
die Flasche in der Hand , als eine Explosion erfolgte .
Der ganze Inhalt flog dem Kind « ins Gesicht. Das
Augenlicht ist zerstört .

AnglücksfAle und Verbrechen . In Leipzig hat
der 48 Jahre alte Markthelfer Kkaß seine von ihm
getrennt lebende Frau , während sie in der Wasch¬
küche « beitete , erstochen, und sich dann selbst der Poli¬
zei gestellt . — Man meldet aus Steglitz : Die
Portiersfrau Friedrich , die vor kurzem ihre fünf Kin¬
der in der Badewanne ertränkte , wurde nach der
städtischen Irrenanstalt in Dalldorf überführt , wo sie
auf ihren Geisteszustand untersucht werden soll. Ihr
Ehemann , der eigentliche Urheber der Verzweiflungs¬
tat , wird sich demnächst wegen schwerer Körperver¬
letzung zu verantworten haben . — Aus Epernay :
Auf dem Grundstück einer größeren Champagnerfirma
brach Feuer aus . Die Gebäude brannten ans eine
Länge von 100 Meter nieder . Mehrere Feuerwehr -
leute wurden verwundet und zwei Personen von
einstürzenden Mauern begraben . — In
Frankfurt ereignete sich ein schwerer Un¬
fall an der Ecke der Mainzer Landstraße
und Hasenstraße . Dort überfhur «in Sprengwagen
ein dreijähiüges Mädchen , da» schwer verletzt wurde .
Der Fuhrmann wurde festgenonnnen . — In Wyk
auf Föhr machten zwei bei der Lesehalle beschäftigte
Damen einen Ausflug nach Amrum . Infolge man¬
gelnder Vorsicht wurden für von der Flut überrascht
und ertranken beide .

Wetterbericht der Deutschen Seewatte
vom 36 . Juli 1S12, 8 Uhr vorm .

Höchste Temperatur am 2b. Juli 27,7 , niedrigste

Stationen Baro¬
meter

Lherm.
LeLfiu» Windrichtung

und Stärke Wetter

Borkum . . 761 20 SW 2 bedeckt
Hamburg . . 761 -i- IS OSO 3 wolkenlos
Swinemünde 763 -i- 20 SO 3 „
Memel . . . 76« -t- 30 SO 2 halbbedeckt
Hannover . . 761 -b 18 W 3 bedeckt
Berlin . . . 761 -i- 21 SO 2 wolkenlos
Dresden . . 761 -s- is Stille wolkig
Breslau . . 763 -t- 19 OSO 2 Heller
Metz . . . 763 ff- 14 SW 2 wolkenlos
Frankfurt (M .)
Karlsruhe (B .)

762
763

-t- 18
-i- 18

SW 2
WSW 2

dunstig
wolkenlos

München . . 763 -I- 17 W 2 wolkig
Zugspche . . 533 0 W 1 „
Scilly . . . 757 -i- 15 S 4 halbbedeckt

RegenAberdeen . . 758 -l- 14 Stille
Jle dÄix . . 761 -ff 17 O 2 wollig
Paris . . . — — —
Vlissingen . . 762 ff- 17 SW 2 halbbedeckt
Helder . . . 761 ff- 18 SSW 2 wollig
Thorshav » . 762 ff- io NO 6 Regen

halbbedecktSeydisfjord . 770 ff- 7 Stille
Christiansund . 764 ff- 14 NO 1 Nebel
Skagen . . . 764 ff- 20 SO 2 wolkenlos
Kopenhagen . 764 ff- 19 SO 3
Stockholm . . 764 ff- 22 SW 2 heiter
Haparauda . 760 ff- 17 W 3 halbbedeckt
Archangel . . — — — —
Petersburg . 766 ff- 18 SW 1 wolkenlos
Riga . . . 766 -t- 19 Stille
Warschau . . 765 ff- 16 OSO1
Wien . . . 762 -I- 18 WSW 4 bedeckt
Rom . . . 763 ff- 18 N 3 wollenloS
Florenz . . .
Cagliari . .

763
762

ff- 31
ff- 30

O 2
NW 4

Brmdifi . . 762 ff- 25 Sülle
Triest . . . 762 ff- 23 OSO 1 halbbedeckt
Lugano . . . 762 ff- 1? N 1 wolkenlos
Nizza . . . — — —
Brarritz . . .
Säntis . . .

759
566

ff- 18
ff- 2

ONO 3
WNW 8

wolkig
bedeck

der darauffolgenden Nacht 1b,2. Niederschlagsmenge st
26 . Juli früh 0,9 mw .

Wafferstand des Rheins mn 26 . Juli früh .
Schusteriusel 2S4 , gefallen 2 , Kehl 324 , gefallen!

Maxau 492 , gefallen 8 , Mannheim 436 , gefall ,
19 Lw .
Beobachtungen der Dracheustatiou in Friedrichs

Temperatur Relative
Feuchtigkeit

Wind »
richtung

0 « »,«
Boden 14.6 90 Stille
in 600 m 12.8 98
in 2500 m 1.6 80 WSW «
in 3100 m 0D 46 W 4
in 5000 m - 10.6 31 W 5
in 6200 m - 18.8 53 WSW 5

Pilotbeobachtung :
«in 6500 m — — WSW

in 7000 w — — SW 6
in 7600 m — E— SW 6

, er

tö!

K«

Spreö
« oster

M

Handel. Gewerbe an» Verleg
Warenmarkt .

Wetterbericht des Zentralbnreans für Meteoro¬
logie « nd Hydrographie vom 26. Juli 1912.

Während das westliche Minimum seine Lage nur
wenig verändert hat , ist der gestern nach Südwest¬
deutschland gerichtete Ausläufer niedrigen Druckes
in nordöstlicher Richtung weitergezogen : bei seinem
Vorbeigang find schon am gestrigen Nachmittag und
Abend vielfach Gewitter zum Ausbruch gekommen .
Das gestrige Hochdruckgebiet hat sich getrennt und
zwar bedeckt das stärkere Maximum das Nordmeer ,
das minder starke Rordwestrußland . Ueber Mittel¬
europa ist der Luftdruck im Steigen begriffen ; das
Wetter ist deshalb vielfach heiter und warm . Da
aber über dem Festland die Druckunterschiede gering
sind, so werden sich wohl kleine Unregelmäßigkeiten
ausbilden : es ist deshalb mit lokalen Gewitterbil¬
dungen , im übrigen aber mit ziemlich heiterem
warmem Wetter zu reckmen.

Witternugsbeobachtnngen
der Meteorologische « Station Karlsrnh «.

Stuttgart , 25 . Juli . Ta felobstpreise aus de,
Stuttgarter Engrosmarkt : Aepfel 15—22 -K ; Birn «
18—32 -K ; Pfirstsche 40—70 Aprikosen 50—65 ^
Kirschen 28—35 fft ; Johanisbeeren 18—26
Stachelbeeren 23—28 -ft ; Himbeeren 45— 18
Heidelbeeren 23— 26 per 50 Kilogramm ; Wald «,
beeren Pfd . 1 -K . Sortenpreise : Klarapfel 22
Charlamowsky , Lord Suffield 20 ^ l ; Somm
gewurz , W . Astrachan 18 ffl ; geringe Sorten 15 .
Falläpfel 10—12 Claude Blanchet 32 Früh
Geitzhirtle 28 ^ t ; Glasbirn , Windsorbirn , Sparbi
26 Marktlage : Die Zufuhr in allen Obstart
war ganz bedeutend , der Verkauf ging nicht so fl«
von stattten , auch die Preise gingen etwas zurüj
Die Zufuhr dürste sich in der nächsten Zeit noch oei
stärken .

Mitgeteilt von der Zentralvermittlungsstelle st
Obstverwertung in Stuttgart , Eßlingerstr . 15,1 . St «
Telephon 7164 .

Konkurse .
Ludwip Reifsing , Glasermeister und Spezere

Händler in Oppenau ; Konkursverwalter Kaufman >
Adolf Wilderer in Oppenau ; Anmeldefrist 1!
August , Prüfungstermin 22. August . — Fridoli
Kämmerer alt , Ehefrau Theresia geb . Arn
bruster in Gemmelsbach ; Konkursverwalter Recht«
anwalt Zitsch in Triberg ; Anmeldefrist 18. Augu
Prüsungstermin 20 . August .
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Direktor - der Ooetkesckule
im ^Iter von 67 )akren.

Karlsruke, den 26 . Mi 1912.
Oie iiektrauernden ldinterbliebenen :

Vabette IVeutlein , §eb. bleb .
Dina Lternber -T , geb. Ireullein .
Llse Ämmermann , geb. Ireutlein .
Dr . Hermann Ireutlein , Beigeordneter der Ztadt Krefeld .
Dr . Hermann Lternder ^ , pralcl. / irrt.
OeorA Timmermann , knnanrral.
Tlisaket l ^reutlein , geb. Lrian , und 4 Lnlcel.

Oie ^ eueibeststkmZ findet am UontsZ vormittr ^ 11 Olir statt .
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Wir suchen :

Mkte
nach auswärts .

«mffm. Verein für weibliche
Angestellte,

Amalienstraße 14b .

Sprechstd . tägl . von V- 10—1 Uhr .
«kostenlose Stellenvermittlung für

Mitglieder und Prinzipale .
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Eintritt sokort oclsr vaoff
Ilsbereilliruiikt . Offerten
w - Mä , ^ sn ^ nisadseiiriftell
llvä Oebaltsansprtleiisn an
Ksbi «. » « » sei , Oroük
Hoflieferanten, ^Vnrst- und
Eisisodvarenkadrik, Larls -
ruds i . D., erdeten.

Tine tüchtige , selbständige Tape -
zier - Näherin findet auf 1. oder IS .
Aug. dauernde Beschäftigung . Off .
u . Nr . 383 ins Tagblattbüro erb .

Büglerin gesucht
für all « 14 Tage. Zu melden

Amalienstraße 32.

Ng Stk.

L. 7
rknkt

iurba»
ckur »
o 1911

Mädchen Gesuch.
Rechts! Auf sofort wird ein jüngeres , sleiß.
Augu Mädchen bei gutem Lohn geflucht .

Restauration »Zum Trompeter von
Sachlagen"

, Kaiser-Allee S.
Mädchen, welches schon gedient

hat , zu kleiner Familie per sofort oder
1. August gesucht. Nur ordnungs¬
liebende , pünktliche Mädchen wollen sich
melden bei Frau Krieger » Bachstr . 31.

Fleißiges , ordentliches Mädchen
mf 1 . August gesucht . Zu erfragen
Hirschstraße 96 , im Laben.

Mädchen -Gesuch.
Per 1 . Aug . findet ein ordentl .

Mädchen Stellung für Küche und
Häusl . Arbeiten : Kriegstratze 101.

Ein Mädchen , das alle häuslich .
Arbeiten verrichten kann , aus so¬
fort oder 1 . August gesucht : Adler¬
straße 15, parterre .

Tücht^ Llt . Mädchen , das kochen
kann u. zeitweise den Haushalt
selbständig zu führen versteht ,
wird auf 1. August gesucht . Nähe¬
res Diktoriastraße 5.

Ein Mädchen , das kochen kann
u . sonstige Hausarbeit besorgt , in
Haushalt zu S erwachsenen Per¬
sonen f . sofort , andernfalls nächste
Zeit gesucht . Zeugnisse vorzuleg .
Zu erfr . Amalienstr . 85. 3. Stock .

Fleißig ., tücht . Mädchen , welches
selbständig gut kochen kann u . in
allen vorkommenden Hausarbei¬
ten gut bewandert ist , findet auf
1. August gute Stelle . Lohn 25 bis
30 monatlich . Näheres Kreuz¬
straße 3 im Laden .

Kräftiges , einfaches

Mädchen
, als Stütze der Kaffeeköchin zum sofort .

Eintritt gesucht . _ Hotel Viktoria .
Suche vom 28 . d . Mts . bis 8.

Aug . ein Mädchen , das gut bürger¬
lich kochen kann u . die übrigen
Hausarbeiten versteht , zur Aus¬
hilfe. Borzustellen vorm, von 10
bis 12 Uhr . Frau M . Hummel ,
Nathysttaße 6, 1 . Stock .

Mädchen ,
tüchtiges , mit guten Zeugnissen ,
das kochen kann , zu kleiner Fami¬
lie (1 Kind ) auf 1. Aug . gesucht .
Zu erfragen im Tagblattbüro .

Mädchen gesucht.
Gesucht zum sofortigen Eintritt ein

ardentliches Mädchen , das bürgerlich
« chen und alle häuslichen Arbeiten
besorgen kann , gegen gute Bezahlung :
Kaiserstraße 74 , 2 Treppen ._

Zu kleiner Familie nach Frankfurt

AtimMiht» gesucht.
Näh . durch Fra» Uobai, Sakniitt
Witwe , Erbpriuzenftraste 27 ,
An gang Bürgerstraße , gewerbsmäßige
« tellenvermittlerin ._

Mädchen ,
welches selbständig bürgerlich kochen
rann und auch in allen Haushalts -
Netten bewandert ist, zum sofortigen
Antritt gesucht . Gute Zeugnisse Be -
°W «ng. Näh . Steinstr . 29 , 2 . Stock.

Der Vertrieb eines gutgehenden Haus - ««-
Wirtschaftsartikels ist für Karlsruhe event .
mit Umgebung sofort in Licenz zu vergeben . Der
Artikel wird fast von jeder Familie gekauft . Hoher
Verdienst gesichert. Offerte» unter Nr. 394 ins Tag-
blattbürv erbeten.

^ bsitsL ^

Ws Wir vermitteln
««entgeltlich

für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe rc.) :
gelernte « nd »«gelernte Arbeiter jeder Art ;

für den Haushalt :
Dienstboten «nd sonstige Hausangestellte ;

für das Hotel - und WirtschastSgrwerbe jegliches Personal , insbesondere :
Kellner, Köche , Hoteldiener , Hausburschen , Buffetdamen ,

Kellnerinnen re.

Ztätlt. Arbeitsamt Karlsruhe
Telephon Nr . K2S .

Geschäftszeit : werktags do« 8 bis 12 «nd 2 bis 6 bezw. bis
7 Uhr bei der « Snnl . Abteilung und Sonntags von 10 bis 12 Uhr

für das Wirtschaftsgewerbe .'

Putzfrau gesucht
Südendschule , Knaben -Abteilung

MnnUed

Stellen finden : Zimmermäd -
. chen in Herrschaftshaus , Herr -

Uastsköchin , Saaltochter , Haus - und
Kuchenmädchen. Wilhelm Böhm »
« ronenstraße 18 , gewerbsmäßiger Stel -
tzwermtttler .

Eine Frau z. Verricht , v . Haus¬
arbeiten wird bei gut . Bezahlung
lofort gesucht : Ziihriugerftr . 2.

8—10 tüchtige
Maler- und Anstreicher-

Gehilfen
für hier und auswärts sof . gesucht .

Degen L Schempf,
Goethestraße 17. Teleph . 2987 .

Srldrtinllize

mit kinlttimmen
ist einem üeiLixsn, tüobrigen
Herrn geboten äarob Hobsr-
nabwo äsr Allein -Vertretung
eines gss . gssob . Nassonartiksis.
llakrssvsräisnst eirka

sooo üilsnü .
Braoedskovntnisss oäor sofort.
Aufgabeäos Lsrukes niedtnötig.
Unterstützung äurok tloklaws
rugosagt. Ltrsng reelles An¬
gebot. Lrk. Larks.pits.11000 bl .
Ocksrtsn an äls
Urklimkbflkbrill kedr. ilSiiz.

« llondsi -g , ^bteilg .

Für unsere

BkchAWeilmg
suchenfleißigen , braven Mann, !
welcher an schnelles und zu¬
verlässiges Arbeiten gewöhnt !
ist und eine gute Handschrift
fjchrt. Schriftliche Offerte »
mit Zmgnis - Abschristen und
Lohn-Ansprüch« erbeten

Gebrüder Hensel,
Hoflieferant KarlSrnhe »
Wurst - u . Fleischwarenfabrik .

Mlen-ümrlie
UewUek

Fräulein ,
das schon längere Zeit auf einem Büro
tätig war , mit Maschinenschreiben,
Stenographieren und sonstigen Büro¬
arbeiten vertraut ist, sucht für halbe
Tage Beschäftigung, event. auch zur
Aushilfe . Offerten unter Nr . 358 ms
Tagblattbüro erbeten.

Geb., kinderlieb. Fräulein sucht
Stellung in besserem Hause , wo
Mädchen für grobe Arbeit vorh .
Vorstellung kann sofort erfolgen .
Bitte Offerten unter H. H. 1000
Durlach , postlagernd .

das schon längere Zeit selbständig
den Haushalt geführt hat , sucht
Stellung auf 1 . August . Offerten
u . Nr . 353 ins Tagblattbüro erbet .

Dame» zum Frisieren
werden noch angenommen :

Essenweinstratze 22 , pari .

Tüchtige Näherin
in allerlei Arbeiten nimmt noch Kunden -
bäuser an. Adr , im Tagblattbüro erfr .

Junger Bautechniker,
Absolv . der 3 . Kl . der Stuttg . Kgl .
Baugewerksch ., mit 3Hjähr . Bau -
u . 4monatl . Büropraxis , sucht sich
auf 1 . Aug . zu verändern . Off . m.
Gehaltsang . u . Nr . 387 ins T
blattbüro erbeten .

rag

Kräftiger Schuljunge
sucht sofort Nebenbeschäftigung ,
womöglich Weststadt . Zu erfragen im
Tagblattbüro .

Haus -Verkauf.
In einem Orte in der Nähe von

Karlsruhe ist ein neu erbautes Zwei -
familien -Wohnhaus , ohne Vis -a-vis ,
mit Vor - und Gemüsegarten , preiswert
zu verkaufen . Offerten unter Nr . 392
ms Tagblattbüro erbeten.
— Selten gute Gelegenheit . -----

In bester Lage der Kriegstratze

3M Maus,
geeignet für Arzt , Rechtsanwalt , zur
amü . Schätzung zu verkaufen . Ver¬
mittler verbeten . Offert , unter Nr . 286
an das Tagblattbüro erbeten .

Für Metzger , Küfer re.
In Karlsruhe (Vorort ) ist sofort an

tüchtigen Mann eme gutgehende

Wirtschaft
zu verkaufen . Kaufliebh . wollen Adr .
unt . Nr . 281 ins Tagblattbüro senden.

Gutgehendes älteres Zigarren-
geschäft im Zentrum d . Stadt um¬
ständehalber zu verkaufen . Offert ,
u . Nr . 379 ins Tagblattbüro erbet .

Piano ,
Gelegenheitskauf , kaum gespielt, Stutt¬
garter Fabr . Anschaffungspreis 900 ^ !
rst sofort für 470 -F zu verkaufen bei
Stöhr , Ritterstraße 11.

Pianino ,
sehr gut erhalten , wird für 220 »fl
abgegeben : Bahnhofstr . 14, 3 . St .

Mel-Nnkiis
wegen Wegzugs 1 englisches, beinahe
neues Bett , 1' französ . Bett , 1 eintür .
Schrank , 1 pol . zweitür . Chiffonniere,
feine Vorhänge in grau Leinen, Diwan ,
Gaslampe : Kaiserstr . 185,1 Tr . rechts.

Schlafzimmev -
Einricktungen , bessere Kücheneinrich¬
tungen , Betten , pol . Schrärcke, Vertiko,
Diwan zu verkaufen .

L. Feldman « , Sofienstraße 13.
Zu verkaufen:

ält . Möbel : 1 Bettlade samt Rost .
1 Schrank , 2türig , 1 Taselklavier .

Bernhardstratze 17 , 4. Stock .
höchst selteue Kaufgeleaenheit !
kunstwerk der Holzbildhauerei .

2.45 h., 2,30 br . ,
0,70 tief, seltenes

Prachtstück , für Weltausstellung gef. ,
vollst . neu , für 3200 zu verkaufen.

Julius Loeffel , Durlach
Zu verkaufen. 1 Kanarienvogel,

gut . Sänger , mit geschnitzt . Käfig ,
weg . Platzm . zu verk ., ebenfalls
1 gr . antik . Oelgemälde u . ein 15
Mtr . lg . , fast neu . Gartenschlauch :
Gabelsbergerstr . 1 , pari ., rechts .

Ein Beam ter oder Pensionär , der gesundheitshalber Gattenbau od. kleine

LL . zk MC WkS, W . H-U
Durlach , billig bei kl. Anz. zu verk. Off , unt . Nr . 314 ins Tagblattbüro erb.

Sehr billig z« verkaufen:
4 eif. Schaukästen , 110—130 om breit, 3,12 m hoch,
L kleinere Schaukästen (Holz ),
5 gnt erhaltene Da «erbrandL >efe» von Esch L

Co., Mannheim,
s Bogenlampe«, Gaslüster mit 2 u . 3 Flammen ,
I Firmenschild , 1 m hoch, 2,80 m lang,
ea . S4 lfd. Meter Schaufenster -Rückwände mit

Podium,
ei«e Partie Lagerkäste« verschied . Größe«,
L Petrolemnofe «, 1 GaSofe «.

Anznsehen nur vormittags .

M Schneider, Kaiserstr . 181.

Oelgemälde
hiesiger Künstler zu verkaufen :

Iollystraße 13, 1 . Stock .

2 vollständige fast neue Betten
und fast neue Nähmaschine u . gut
erhalt . Sof » sind billig zu verkau -
fen : Waldhorns « . 27, 2. Stock .

Mnnttck
Kaufmann ,

31 Jahre alt , mit gediegenen Kennt¬
nissen, energisch und gewissenhaft, sucht
passende Stellung m Fabnk oder
größerem kaufm. Betriebe . Gefl . Off .
beliebe man unter Nr . 318 im Tag¬
blattbüro abzuaeben.

Fast neues , verstellbares Kinder¬
schreibpult , dunkel eichen (Anschaffungs¬
preis 30 ^ !) zu 7 dunkelroter Pro¬
menadewagen , weiß ausgeschlagen , mit
Nickelrädern zu 16 »4!, langer Kosmos¬
bodenläufer zu 3 °4! zu verkaufen :
Viktoriastraße 17 , parterre .

Zu verkaufen ein gut erh . Kin¬
derwagen (blauer Kasten ) , sowie 1
Windeltrockengestell u . 2 Wasch-
od . Badzuber : Rüppurterstr . 9,
4. Stock rechts .

Wegen Umzug billig zu verkaufen
hölz. Kinderbettstelle , gute Mattatze , gut
erhaltener Lieg - u . Sitzwagen , zus. 10 ^ !,
gutes Kanapee , neu überzogen , 21 »4!,
3 schöne Polsterstühle , wie neu 12 -4! :
Kö-ruersttaße 30 , 4. Stock rechts.

Zu verkaufen 1 Aquarium , 2 Fau¬
teuils , 4 rote Plüschsesselund 1 Diwan :
Werderstraße 21 IV . Anzusehen von
morgens 8 Uhr bis nachmittags 2 Uhr .

1 Gaslüster mit einer unteren
Flamme zum Herunterziehen und
3 oberen Flammen ,

1 Gaslüster mit einer Flamme
zum Herunterziehen ,

1 Gasstehlampe und eine Schlas -
zimmergaslampe sind billig abzu-
zeben : Kriegstraße 63, 3 . Stock .

Zu verkaufen eine fast neue

Ladentheke
mit Marmorplatte u . eingebautem
Eisschrank . Näheres Karlsruhe -
Beiertheim , Gebhardstraße 41.

Ladeneinrichtung ,
bestehend aus Regale , Tisch mit
Marmorplatte , Spiegel rc ., sowie
einige fast neue Krautständer bil¬
lig zu verkaufen : Karlstr . 78.

Neuer Kodak -Apparat
mit Zubehör sehr billig abzugeben.

Zumbach, Maiensttaße 9.
Zu verkaufe « ein schwarzer Sack -

Anzug, Gehrock, Frack mit Weste und
ein brauner Jackett-Anzug : Kreuzstr . 18,
eine Treppe .

Herrenfahrrad,
gut erhalten , ganz bill . abzugeben :
Schillerstraße 60 , Hinterh ., pari .

Herrenrad ,
Freilauf , tadellos , billig zu verkaufe» :
Markgrafenstraße 16 , 2 . Stock .

1 Knabenrad 35 Mark,
1 Adlerrad 28 Mark,
1 Firmaschild 7 Mark

abzugeben: Durlacherstraße 55 , Lade».
wienm,Torp .-Freil .,
äußerst billig ab¬

zugeben: Manenstraße 19 IV .
Zu verkaufe« guterhalt. ,zusammen¬

legbarer Sportwage « (Brennabori :
Karl -Wilhelmstraße 7 , 3. Stock.

Heißwafferspender,
verschiedene , zu billigst« Preis « :
Adlerstraße 44.

Sparkochherde
und transportable Waschkeffel » mit
Email - u . Kupferkessel, Biedermannsche
Konstruktion , sind m all « Größen vor¬
rätig . Ebenso werden Ersatzteile von
Herdplatte » Misst geliefert und
Reparaturen und AuSmauer « an
Herden prompt besorgt. Wärmeöfe «
fiir Schneiderbügeleisen sind auf Lager .

Schlosserei Biirgerstratze » .
Aachener Gasbadeofe « m. Wanne ,

wenig gebraucht , samt Leitungsrohre u.
Hahnen für SS -4! unter Garantie zu
verkaufen. Neue Einrichtungen billigst :
Jnstallationsgeschäft Scheffelstratze 8.

Eisschrank
zu verkaufen : Stefaniens « . 40.

Billig zu verkaufen
ekn gut erhaltener Waschkeffel ,

65 Liter haltend : Karlstr . 27 im
Hof .

Gaslüster. Zflammiß , wenig ge¬
braucht , billig zu verkaufen :

Philippstraße 1, Eckladen .

Zu verkaufen .
Wegen Geschäftsaufgabe gebe

Flaschenweine, ältere Jahrgänge,
zum Selbstkostenpreis ab . Ferner
werden Dienstboten -Betten , Klei¬
derschränke , Kommode , Kleider u.
noch verschiedenes , auch ein seide¬
nes Kleid für ältere Damen , so¬
wie verschied . Wirtfchastsarttkel
bis anfangs August abgegeben

Restaurant zum Rheingold,
Waldhornstraße 22.

Eine Partie Eichenholz , 30 mm
stark geschn. , sofort zu verkaufen
bei W . Erb , Hagsfeld .

Mmrßem
sehr schöne, zu haben

Abdruchstelle, Kaiserstratze 26.

Illnikremlie
Transport -Rad , gebraucht , noch

gut erhalten , zu kaufe » gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 389 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Größerer Schrank
mit Einteilungen , gebr . , gut erhal¬
ten , für Bürozwecke geeignet , zu
kaufen gesucht . Offerten unt . Nr .
382 ins Tagblattbüro erbeten .

Reitpferd
für Infanteriedienst f . die Monate
Aug . u. Sept . kaufen od . zu
leihen gesucht . Ausführl . Offerten
sofort unter Nr . 385 ins Tagblatt¬
büro erbeten .

Altertümer
werden fortwährend angekaufl :
Sasse , Waldstraße 12.

Chaisen -Geschirr,
gebraucht , zu kaufen gesucht :

Kaiserstratze 18.

PutiemkN
Kaufe ganze Warenlager mü > Rest¬

bestände in Manufaktur « . Konfek¬
tion, Wäsche, Zigarre » « . Schuh¬
ware». Offerten unter A . 2828
an Haaseustein L Vogler , A . G .,
Karlsruhe .

Brauche sehr nötig :
getragene Her« « - und Dameu -
kleider, Stiefel , Möbel , Betten ,
Goldsache«, alte Zahugeblffe ,
Brillante », ganze Nachlasse für
eigenes Geschäft. Zahle dre denkbar
höchsten Preise .
Wemtraub , Kronenstr . 52.

Gebisse,
alte, zerbrochene und schlechtsitzende,
werden angekauft : Waldskatze 4,
Hinterhaus , 2. Stock .

Ein Knabe , 8 Tage alt, wird ge¬
gen einmalige Vergütung an Klu -
desstatt abgegeben . Offerten unt.
Nr . 351 ins Tagblattbüro erbeten .

Mädchen ,
6 Wochen alt , wird an Kindesstatt
abgegeben . Zu erfragen im Tag -
blattbüro .

llofkonäiloi ' si

43 , « elirt Ser vslurrtk.
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1177 Delspbon 1177 .
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bei ^ dnakme v. 20 ?k6. 6»8 ttä . V2 ptz.
bei ^ bnaffme v. 50 pfci . äas pkci. rm lO pfx.

VMllek vmel,
^ SoSli . »ÄllekeiMten. ^

Vorzüglich mehlreiche

Speisekartoffel«
Per Zentner Mk . 4 .SV

empfiehtt für hier frei Keller

kuvkvi ' vn
Zähriagerftraße 42/44 .

Bestellungen werden auch in meinen sämtlichen ^
Filiale » entgegengenommen .
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6 . IZölLÜlÜL , Xorruvsrrisnrat

8oMe §ed. Linier .

Nüuoksv , Larlsnilie , dev 24 . dull 1912 .

Oie PsuerbsktattuvK Ludst iu aller 8ü8s statt.

Todes - ^ nreiZe .
k^reitaZ früh 2 Okr entsckiief sankt nach kurrer, seligerer

Krankheit mein lieber, treubesor ^ter Oatte , unser lieber Vater,
Onkel , äckwaZer und vielte

^.udwis iViickel ,
Kaufmann ,

im ^ lter von 50 fahren .

Karlsruhe, den 26 . ) uli 1012 .

Die tieftrauernden tdinterbliebenen :

f^rau Klara Wickel , §eb . I^einen >veber ,
neb8l Kinder.

Die keerdi ^unZ findet LonntaZ, den 28 . d. /VI., mittags 12^ Obr,
von der hriedhotkapelle aus statt .

Irauertiaus : ^ malienstraKe 45 , I . 8tock .

OanIisaAunZ .
für die aukr »ck1i § e Tcilnakme und rakireicken

vlumenspenden bei dem IdeimWnxe meines lieben
Ostten , unseres § uten Vaters , Sckvi ^ ersokns , kruders ,

OOOOOOOOOO 0 OO 0 OO 0 O

In8era1e
tür das

Sckva ^ ers und Onkels

Friedrich Keickerl
Zckukmachernieister

sprecke ick kiermit meinen ker ^ licksten Dank aus .

Oanr besonders danke ick dem kierrn Stadt -

pkarrer >Vei dem ei er kür seine trostreicken >Vorte
am Orade , dem Oesanxverein « ^ rion » kür den er¬
bebenden Oessn § und dem Oststsd1 - 6ür § erverein kür
die schönen Kranzspenden und Zahlreiche 6eteiÜAun §
am beickenb «TänAnis .

blsmens der trauernden Hinterbliebenen :

(Orünes Kursbucb )
>Vinterdiens1 1012/13

mö §en baldigst aus §e§eden werden .

iV^ina Keickert.
Ksrkruke , 26 . Mi 1912 .

keste und nachhaltigste Empfehlung für
buftlcurorte, bloteis und Restaurants ,

sowie industrielle betriebe jeder
^ rt und alle sonstigen

firmen mit gröberem
Abnehmerkreis .

(L >

für die wohltuenden beweise herrlicher
Teilnahme aus ^ .nlab des Todes unseres
lieben Vaters und bruders

Herrn ^ UÜU8 I^ieb I ^

iVian verlange Prospekte von der

c. f. liSSÄ » WÄlM « II. d. «.
kitterstraöe 1 . Karlsruhe Telephon 297.

Verlag des amtlichen badischen
Lisenbakn-Kursbucks.

sagen wir den herrlichsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .
» « I O O O O 0 O O O O O OOO O O O O 0 O 0 O O O

Gottesdienste . — r8 . Juli .
EvangelischeStadtgemeinde.

- Ml

Strick Se«ede
« Zs bestem k1»ken«t

>/biiüse
ütüvtrkdLMtSt . k'orüE

oai ÜRierdsMykstt.
0»e»We vottierln«hSer«do«

ihkr-stzaki-nva»« »
« X

^28 -
a-L?-

ist das Lssts, Oinvandü -sissts , was 81s lranksn
kvnnsn. Llsins 8psrialltLtsn Iraxoi » »lei » 1»«ol»8t
»nxeuettin »» L Ser Haut , sind sskr dausrbatt
und doell prsiswsrt . Oamsn-, Usrrsn - und Xindsr-
vLsods , 8toKs, artest mstsrvsiss . — NaL -Wüsods.
kor8 » v » 4,eii »« i ». — kor « » « ko kleide .

Stadtkirche , r -9 Uhr Militärgottes¬
dienst Militär -Oberpfr . Kirchenrat
Schloemann .
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp .

KleineKirche . 1/2I 2 Uhr Christen¬
lchre : Hofprediger Fischer .
6 Uhr : Stadtvlkar Brauß .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer .

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt -
oikar Brauß .
U-S Uhr Christenlchre : Stadtpfarrer
Hesselbacher .
10 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher .
1/412 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Hikdenlang .

Christuskirche . 8 Uhr : Stadt¬
vikar Schneider .
10 Uhr Stadtpfarrer Rohde .
i/ - 12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Rohde .
2 Uhr : Andachtstunde f . Taubstumme ,

lemcindehaus der Weststadt .
10 Uhr : Stadtpsr . Schilling .
1^ 12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Schilling .

Lutherkirche . i/ilO Uhr : Stadtpsr .
Weidemeier .
i/4l2 Uhr Christenlehre : Stadt -
psarrer Weidemeier ,

lartenstraße 22 . i/r10 Uhr :
Stadtvikar Schneider .
i/ . 12UhrChrlstenlehre ^ tadtpf .Rapp .

Grabkapelle . 6 Uhr mtt Abend¬
mahl : Hofpridiger Fischer .

Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Uhr : Pfarrer Katz .
Abends i/r8 Uhr Predigtgottesdienst
mit Abendmahlsfeier . Vorbereitung
am Samstag , i/r8 Uhr .

Karl - Friedrich - Gedächtnis -
kirche ( Stadtteil Mühlb .) 1/2IO Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
°/4l1 Uhr Christenlchre : Dekan
Ebert .

Evangelisch - lntherischeGemeinde
(alte Friedboflapelle , Waldhornstr .)
Äormittags 10 Uhr : Pfarrer Fuchs .
Abendmahlsfeier : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes . Beichte i/ - 10Uhr .

Wochengottesdienste.
Donnerstag. L . Augnst .

Kleine Kirche , b Uhr .
Lutherkirche . 8 Uhr : Stadtpsr .

Weidemeier .
Ev. Stadnnission, Nercinshans ,

Adlerstraße 23 .

Christi . Verein junger Männer.
Kreuzstraße 23 .

Sonntag , nachm . 3 Uhr , Jahresfest
der Missionskommission der Bäcker¬
abteilung .

Dienstag , abends i/ -9 Uhr , Bibel¬
besprechung für Männer .

Donnerstag , nachm . i/s3 Uhr , christl .
Bäckervereinigung .

Donnerstag , abends i/s9 Uhr , Bibel¬
besprechung der älteren Abteilung
und Jugendoerein .

Samstag , abends °/»9 Uhr , Wochen¬
schlußandacht .

Ev . Bereinshaus , Amalienstraße77.
Vormittags i/«12Uhr , Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Monatsversammlnng .

Verschiedene Redner .
Nachmittags 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Familienabend .
Montag , ab . 8 Uhr , Jugendabteilung .
Montag , ab . i/r9 Uhr , Blaukreuzverein .
Dienstag , abends i/ -9 Uhr , Bibel -

besprechuug im Männer - und Jüng¬
lingsverein .

Mittwoch , abends i/ «9 Uhr , Mgem .
Persammlung : Stadtmiss . Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchter -
verein .

Donnerstag , abends 1/49 Uhr , Allge¬
meine Versammlung Durlacher¬
straße 32 .

Samstag , ab . i/ ?9 Uhr , Gebetsverei¬
nigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Fest des selige« Markgrafen

Bernhard von Bade«.
St . Stephanskirche . SUHrFrüh -

messe .
6 Uhr hl . Messe mit Generalkom¬
munion für die Jüuglingskongre -
gation sowie für di« diesjährigen
Erstkommunionknaben .
7 Uhr heilige Messe .
i/49 Uhr Mllitärgottesdienst m . Pred .
i/s10 Uhr Hauptgottesdienst mit
levit . Hochamt und Predigt .
1/4I 2 Uhr Kindergottcsdienst mit
Predigt .
i/s3 Uhr Christenlehre für Mädchen .
3 Uhr Vesper .
1/49 Uhr feierliche Aufnahme in die
Jünglingskongregation in der St .
Vinzentiuskapelle .
Freitag , abends 1/49 Uhr , Versamm¬
lung des christl . Müttervereins im
St . Agneshause .

St . Bernharduskirche . (Patro¬
ziniumsfest ) . 6 Uhr Frühmeffe mit
Generalkommunion für Männer
und Jünalinae .
7 Uhr hl . Messe mit Generalkom¬
munion für Jungfrauenkongregation
und weibliche Jugend .
8 Uhr Deutsche Singmesse .
1/2IO Uhr feierl . Hochamt mit Fest¬
predigt , Prozession , Tedeum und
Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst .
1/28 Uhr feierl . Vesper .
4 Uhr Versammlung des 3 . Ordens
mit päpstlichem Segen .
Mittwoch und Donnerstag nachm .

i/«12 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 23 : Stadtm . Lieber .
1/4I 2 Uhr Kindergottesbienst
in der Johanneskirche : Stadtmiss .
Höschele .
1/4I 2 Uhr Kindergottesbienst in der
Diakonissenhauskapelle : Stadtvikar
Brauß .
1/28 Uhr Jungfrauenverein von Frl .
Heck, Erbprinzenstraße 12 (Jugend -
abteilung ) . 3 Uhr Jungfrauenverein
von Fräul . Schweickert , im Ge¬
meindehaus d . Südstadt . 4UhrJung -
frauenocrein von Fräul . Weber , Ero -
prinzcnstr . 12 . 4 Uhr Jungfrauen -
verein d . Schwester Lene,Adlerstr . 23 .
ö Uhr Abendgottesdienst : Stadt¬
pfarrer Kühlewein .

Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde ,
Augnstastraße 3 : Stadtm . Höschele .

Mittwoch , abends 8 Uhr , Allge¬
meine Äibelstunde : Stadtm . Lieber .
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebet -
stmcke fK Frauen .

Liebfrauenkirche . 6 Uhr Früh¬
messe ; Monatskommunion der
Frauen .
8 Uhr Deutsche Singmeffe m . Pred .
1/2IO Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst m . Pred .
2/42 Uhr Christenlchre f . Mädchen .
1/28 Uhr Vesper .
Mittwoch und Donnerstag , 3 Uhr
und abends Beichtgelegenhert .
Mittwoch , 1/29 Uhr kirchliche Ver¬
sammlung der Jünalmgskongrc -
gation in der Kapelle oes Josephs -
Hauses .
Freitag , 7 Uhr , Herz Jesu -Amt .
1/28 Uhr Herz Jesu - Andacht .

St . Vinzentiuskapelle . i ,47 Uhr
U . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt .

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr
Frühmchse und Monatskommunion
des christl . Müttervereins .
8 Uhr Deutsche SingmeHe m . Pred .

1/2IO Uhr Hauptgottesdienst
Hochamt und Predigt .
i/ «12 Uhr Kindergottesdienst m . P ,
2 Uhr Christenlchre f . Mädchen .
i/r3 Uhr Vesper .
3 Uhr Andacht des christl . MA
Vereins mit Predigt .
Donnerstag von 3 Uhr ab Be«
Gelegenheit wegen Portiunkula .
Freitag , 7 Uhr , Herz Jesu - Amt .
Abends 1/29 Uhr Andacht
Männersodalität .

Ludwig -Wilhelm -Krankenhei
8 Uhr heil . Messe .

Städtisches Krankenhau
1/49 Uhr hl . Messe mit Predigt .

St . Peter - und Paulskir
46 Uhr Beichtgelegenheit .

6 Uhr Frühmeste .
6 , i/s7 und 1/28 Uhr Austeilung
hl . Kommunion .
1/28 Uhr Deutsche Singmesse
6 . Generalkommunion der Iu
frauenkongregation .
1/2IO ULr Hauptgottesdienst m . Ho
amt und Predigt .
1/22 Uhr Christenlehre f . Mädck
2 UhrVesper mit Schluß derAloyst
Andacht .
i/r4 Uhr Andacht der Jungfrau
kongregation mit Predigt .

Rüppurr ( St . Nikolauskir -s
9 Uhr Deutsche Singmesse m . P «

St . Josephskirche (Stadtt . Gr «
winkel ) . 6 Uhr Austeilung i
hl . Kommunion u . Beichtgelegerch
7 Uhr hl . Kommunion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Rosenkranzandacht .
Donnnerstag , 4 Uhr , Beichtgeleg
hert zur Gewinnung des Porti
kula -Ablasses .
Aeitag , 7 Uhr , Herz Jesu -Amt
Segen .
Abends 1/49 Uhr Mütterverein
PrckiÄ .

St . Michaelskirche (Beiertheil
i/z7 Uhr Frühmesse .

i/z10 Uhr Hauptgottr ^ enst m .
amt und Predigt .
2/4II Uhr Kindergottesdienst m . Pi
1 Uhr Christenlehre f . Jünglinge
i/ -2 Uhr Vesper .
2 Uhr Versammlung des Müii
Vereins mit Predigt und Segen .
4 Uhr Versammlung der Jungfra »
kongregation im Schwesternhaus .

Auferstehungskirche . 10
Stadtvikar Köpfer .
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(Alt-)Katholische Stadtgemei»
u !

Friedenskirche der Methodist
Gemeinde (Karlstraße 49b).

Vorm . 1/2IO Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachmittags 5 Uhr Predigt
Montag , abds . 1/49 Uhr , Gebetssti
Mittwoch , abds . 1/49 Uhr , Bibelstr

Prediger Scharpff .

Zionskirche der Ev . Gemeinfch
(Beiertheimer Allee 4) .

Vorm . 1/2 10 Uhr Predigt : Predl
Klenert .

Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst . .
Nachmittags 1/24 Uhr Predigt : Pred

Klenert .
Nachm . 1/26 Uhr Jungfrauenvcrest
Dienstag , abends 1/49 Uhr , Geb

Versammlung .
Mittwoch , abds . 1/29 Uhr , Jünglwl

und Männerverein .
Donnerstag , abds .1/49 Uhr : Bibelstu »

Vereins - Versammlnngt
Montag, 29 . Juli .

Abends 8 Uhr : Lutherbund im st
firmandensaal der Lutherkirche .

Dienstag , 30 . Juli .
Abends 8 Uhr : Versammlung

konfirmierten Töchter (ältere -
teilnng ) im Konfirmandensaal
Lutherkirche .

Mittwoch , 31 . Juli .
Abends 8 Uhr : Versammlung

konfirmierten Töchter (jüng . Abt .)
Konsirmandenstnll der Lntherkirch «
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